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Erinnern Sie sich noch an das österreichi-
sche Wort des Jahres 2010? 
Es war das Wort „fremdschämen“, und es 
bedeutet, dass einen das Benehmen oder 
Tun eines anderen peinlich berührt.  

Man kann nicht für einen anderen eifer-
süchtig sein oder sich schuldig fühlen, aber 
für das Verhalten eines anderen Scham zu 
empfinden, ist möglich.

Ich habe immer etwas darüber gelächelt 
und erklärt, jeder solle sich gefälligst für 
sich selber schämen, Es sei nicht mei-
ne Absicht oder Aufgabe mich durch zur 
Schau gestellte Peinlichkeit anderer pikiert 
zu fühlen.

Als ich jedoch die Schmierereien an der 
jüngst renovierten Kirchenmauer sah, 
konnte ich mich eines peinlichen Gefühls 
nicht erwehren. Wie dumm und boshaft 
muss ein Mensch sein und wie wenig 
Selbstwertgefühl besitzen, dass er meint, 
mit derartig rüpelhafter Respektlosigkeit 
etwa Mut beweisen zu wollen oder “gut 
da zu stehen“ – vielleicht in den Augen 
einiger weniger, ebenso geistloser Gleich-
gesinnter. 

Es geht hier auch nicht um Religion – die 
Kirche hat schon heftigere Stürme über-
standen, sinnloses Geschmiere hebt sie 
nicht aus den Angeln. 

Was allerdings sehr nachdenklich stimmt, 
ist die Nichtachtung von Gefühlen und 
Wertvorstellungen anderer und die Be-
schädigung fremden Eigentums. Viel 
Geld wurde bereits in die Renovierung 
der Pfarrkirche investiert – Geld, das von 
uns allen kommt, Geld, das Sie gespendet 
haben, Geld aus dem Budget der Stadt-
gemeinde, Geld, das eingenommen wurde 
bei verschiedensten Veranstaltungen. Die-
ses Geld bedeutet mehr als seinen Wert 
in Zahlen. Es dokumentiert ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit. 

Bedauerlicherweise nehmen Vandalenakte 
aller Art immer mehr zu. Im Sommer wer-
den Pflanzen aus Blumentrögen gerissen, 
Müllkübel ausgeleert und deren Inhalt auf 
der Straße verstreut, sogar Gräber auf den 
Friedhöfen wurden geschändet, sodass wir 
dazu übergehen mussten, die Friedhöfe 
abends wieder zu schließen. 

Leider scheinen Respektlosigkeiten und 
Missachtung von Empfindungen und Ge-
fühlen anderer immer häufiger salonfähig 
zu werden. Im Schutz von Anonymität 
meinen manche, alle Grenzen des An-
stands und des guten Geschmacks spren-
gen zu können, um ihre eigenen Befind-
lichkeiten nach Bedarf auszuleben. 

Liebe Leserin, lieber Leser, ich bedauere 
diese Vorgänge zutiefst, denn alle Men-

schen in dieser Stadt müssen das Recht 
haben, unbehelligt hier leben zu können,  
und gesellschaftliche Werte, sowie Sach-
werte zu respektieren und zu achten.

Ihre Bürgermeisterin
Hedi Wechner
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser

Foto: Hannes Dabernig

Das Team der Sparkasse Wörgl, Josef-Speckbacher Straße,
heißt Sie herzlich willkommen.

Was zählt, 
sind die Menschen

sparkasse-kufstein.at

Jetzt wechseln zum modernsten 
Girokonto Österreichs: 
s Komfort Konto mit George 
 

1 Jahr 

kostenlose 

Konto-

führung*

Das Team der Sparkasse Wörgl, Brixentaler Straße,
freut sich auf Ihren Besuch.

*) Aktion gültig bis 31.03.2019 bei Kontoeröffnung für NeukundInnen und bestehende KundInnen ohne Girokonto. Das Konto muss als Gehalts- oder 
Pensionskonto geführt werden. Nach dem 1. Jahr gilt die reguläre Kontogebühr: derzeit 7,43 Euro/Monat (Stand 1.7.2018)
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Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
Dr. Thomas Riedhart
SA, 23.02., SO, 24.02.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700 
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

 SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten 
MI, 06.02. und 20.02, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
– Landesstelle Tirol 
FR, 22.02., 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft 
MI, 06.02., 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt 1. Stock, Bahnhofstr. 15
Bitte um telefonische Voranmeldung:
0508/089811

 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegenheiten, 
Bahnhofstraße 38, 05332/71440, 

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 – 12:30,
13:30 – 17 Uhr FR, 8 – 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
MI, 06.02., 16 - 17:30 Uhr
Anichstraße 21, 05332/23113

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
MAG. BRIGITTE TASSENBACHER 
steht einmal im Monat am Mittwoch von 
13.00 - 17.00 Uhr für Sie zur Verfügung. 
Die nächsten Beratungstermine: 
27.02., 27.03., 24.04., 22.05., 
26.06., 24.07., 28.08., 25.09., 
23.10., 27.11.
Infos & Kontakt: Stadtwerke Wörgl 
GmbH, 6300 Wörgl T: 05332-725660, 
Anmeldung erforderlich

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Wörgl, Bgm. Hedi Wechner. Redaktionelle Leitung 
& Ansprechpartner: Stadtmarketing Wörgl, Telefon 05332/7826114, redaktion@stadt.woergl.at. Medieninhaber und 
Verleger: Werbeagentur Haaser&Haaser, Bahnhofstraße 53, 6300 Wörgl, Telefon 05332/74545. Anzeigenverkauf: 
Haaser&Haaser, Tel. 05332/74545, stadtmagazin@haaser-haaser.cc., www.stadtmagazin-woergl.at, Titelbild:  Marco 
Pircher. Auflage: 24.000 Stk. Erscheint 12x Jährlich in Wörgl, Söll, Wildschönau, Angath, Angerberg, Kundl, Kirchbichl, 
Hopfgarten, Itter, Bad Häring, Mariastein, Brixlegg, Kramsach, Reith i. A., Rattenberg, Breitenbach, Radfeld.

Inhaltsverzeichnis
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Wirtschaft 14 - 19
Leben findet Sadt 20 - 45
AdaBei 46 - 47

FR, 01.02., 18 Uhr  - SO, 03.02., 12 Uhr
Im Frieden mit mir, mit anderen, mit Gott
Schweigetage mit Sr Huberta Rohrmoser

MO, 04.02., 19:30 – 21 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation Übungsgrup-
pe, mit Mag.a Barbara Rampl BA

MO, 04.02., 19:30 – 21 Uhr
Ökumenische Bibelrunde
mit Prof. Mag. Josef Simmerstätter

DO, 07.02., 19 – 21 Uhr
Die Heilige Messe
als Quelle und Höhepunkt erLeben
Vortrag mit Dipl.-Ing. Andreas Moser 
Bakk. theol.

FR, 08.02., 18:30 – 20:30 Uhr
Perspektivisches Zeichnen
So gut wie möglich gemacht!
mit Nikolaus Kurz

Veranstaltungen im Tagungshaus

Unsere Uni – Wissenschaft und 
Forschung aus erster Hand

DI, 12.02., 9:45 – 11 Uhr
s‘Cafe im Foyer
Kann Gott auch lachen?
mit Mag.a Dr.in Edith Bertel

DI, 12.02., 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen
Erfahrungsaustausch von gehörlosen und 
hörbehinderten Menschen
mit Marianne Aigner

DO, 14.02., 18:30 – 22 Uhr
... weil i di mog
Zeit für uns, damit die Liebe bleibt
mit Barbara und Hermann Beihammer

DI, 19.02., 19 – 21 Uhr
Unsere Uni – Wissenschaft und Forschung 
aus erster Hand
Die Gasversorgung der Europäischen Uni-
on - Abhängigkeiten und Möglichkeiten
mit Univ.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Mangott
Institut für Politikwissenschaft

MI, 20.02., 19:30 – 22 Uhr
CryptoCircle
Stammtisch mit Heinz Hafner

DI, 26.02., 19:30 – 21:30 Uhr
Bauer sucht Crowd & Land für unser Essen
Filmabend mit Diskussion
mit dem Unterguggenberger Institut

MI, 27.02., 19:45 – 21:15 Uhr
Yoga (7 Abende)
mit Peter A. Thomaset

DO, 28.02., 20 – 22 Uhr
Lost in Wörgl IV
Kabarett mit Jürgen Chmela-Heiss und 
Stefan Peschta

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 9, Redaktionsschluss für die März Ausgabe ist der 08. Februar 2019
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc

An der Universität  Innsbruck vertiefen sich 
Wissenschaftler*innen in aktuelle Themen und 
gehen spannenden Forschungsfragen zu ver-
schiedensten Zeitepochen und Themenberei-
chen nach. Forschen im stillen Kämmerlein darf 
nicht sein - wir sind neugierig und interessiert 
am Know-how! In Kooperation mit der Koor-
dinationsstelle für universitäre Weiterbildung 
der Universität Innsbruck werden folgende 
Vorträge angeboten: Die Gasversorgung der 
Europäischen Union - Abhängigkeiten und 
Möglichkeiten mit Univ.-Prof. Mag. Dr. Ger-
hard Mangott Institut für Politikwissenschaft 
Erdgas macht derzeit 23 Prozent der Versor-
gung der EU mit Primärenergie aus. Die stei-
gende Nachfrage führt zu einem erhöhten 
Importbedarf. Wer sind die wichtigsten Gas-
versorger? Wie wirkt sich ein Engpass aus?
Termin DI 19.02.2019 19:00 - 21:00 Uhr

Philosophie: unnötige Spinnerei oder unver-
zichtbare Orientierung? mit Univ.-Prof. Mag. 
Dr. Christian Kanzian Institut für Christliche 
Philosophie
Mit Philosophie verbindet man oft weltfremde 
Spekulation und Lebensferne. Philosophie, was 
ist das wirklich?
Termin DI 26.03.2019 19:00 - 21:00 Uhr

The Rolling Stones - Soziologische Perspektiven 
mit Univ.-Prof. Mag. Dr. Helmut Staubmann 
Institut für Soziale und Politische Wissenschaf-
ten
Die Rolling Stones als „five reflections of to-
day‘s children“ sind eine der bemerkenswer-
testen Erscheinungen der Populärkultur. Wie 
stellt ihr Erfolg eine Reflexion der Gesellschaft 
und der kulturellen Veränderungen dar?
Termin DI 07.05.2019 19:00 - 21:00 Uhr

Herausforderung Culture Clash: Leben mit 
Veränderungen mit assoz. Prof. MMag. Dr. 
Andreas Exenberger Institut für Wirtschafts-
theorie, -politik & -geschichte
Der Staub der Migrationsereignisse von 2015 
hat sich gelegt, und die eigentlichen Heraus-
forderungen vor allem im globalen und inter-
kulturellen Hintergrund sind nun sichtbarer. 
Was müssen wir tun, um als Gesellschaft nicht 
zu scheitern?
Termin DI 08.10.2019 19:00 - 21:00 Uhr

Wahlplakate im Spiegel der Zeit
mit Mag.a Dr.in Lore Hayek Institut für Politik-
wissenschaft
Wahlplakate sind ein vertrautes Bild in der ös-

terreichischen Öffentlichkeit. Was ist genau die 
Funktion dieser Werbeform, für die Parteien so 
viel Geld ausgeben? Und wie haben sich Wahl-
plakate im Laufe der Zeit verändert? 
Termin DI 05.11.2019 19:00 - 21:00 Uhr

Nützen Sie die Möglichkeit einer Jahreskarte, 
um an allen fünf Vorträgen dabei zu sein und 
aus erster Hand Wissenschaft und Forschung 
zu erfahren! Detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Vorträgen finden Sie unter www.ta-
gungshaus.at.

Beitrag Erwachsenen € 11,- pro Termin 
Jugend/Senior*innen € 9,- pro Termin 
Jahreskarte Erw. € 44,- J/S € 36,-
Anmeldung jeweils erforderlich
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Univ.-Prof. Mag. Dr. Helmut Staubmann

 SONNTAGSDIENSTE 
ÄRZTE & APOTHEKEN
Dr. Manfred Strobl
SA, 02.02., 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 03.02., 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4

SA, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751 
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341 

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 09.02., - SO, 10.02.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

Dr. Josef Schernthaner
SA, 16.02., - SO, 17.02.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

SA, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610
SO, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700
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TERMINE
 FAMILIE/KINDER

Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
Email: beratungszentrum@aon.at 
Tel. 05332/23153 oder 0676/6026867
Termin auf Anfrage

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll und 
Dipl.-Heb. Veronika Rom-Erhart in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion 
Krabbelstube, Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9

Geburtsvorbereitungskurs
MO, 18 – 19:45 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll 
0699/11959258 und Dipl.-Heb. Michaela 
Tischler 0676/6568537
vorherige Anmeldung! Städtischen 
Kindergarten Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1

Babymassage (monatlich)
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll,
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 0699/11959258
Termine telefonisch erfragen

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen, EKiZ 
Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Nähere Informationen und Anmeldungen 
zu den Kursen unter 0680/3347536 oder 
www.kinderhausmiteinander.at.
Termine auf Anfrage

 HILFE/SERVICE
Diät- und Ernährungsberatung
Veranstalter: Gesundheits-und Sozial-
sprengel Wörgl 05332/74672
Termine telefonisch erfragen

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl, Poststr. 6c, 
0664/1991991 Termin auf Anfrage 

Psychosoziale Betreuung für 
Krebspatienten
MI (Zeit erfragen, wöchentlich)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser, 
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 05332/74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
Tel. 0664/1694724 Termin auf Anfrage 

Ursachen für Lernstress
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638
Termine telefonisch erfragen

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18 – 20 Uhr, Seniorenheim, Fritz-Atzl-Stra-
ße 10, Wörgl, bitte um telefonische Anmel-
dung: Martina Karrer 0664 104 87 26
karrermartina@hotmail.com

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker 
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termin auf Anfrage 

Familienberatung Wörgl
MO, 10 – 12 u. 13 – 15 Uhr, DI, 8 – 13 Uhr, 
MI, 10 – 12 u. 14 – 20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert
Die Beratungsstelle steht allen Ratsuchen-
den offen.
Anmeldung: Josef-Stelzhamer Str. 2
Tel. 0662/8047 6895 
fb-woergl@beratung.kirchen.net
Termin auf Anfrage

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
Tel.: 05332/71011, 0650/5332102
Mail: 7-24-betreuung@snw.at
Termine telefonisch erfragen

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Zum Thema sexueller Missbrauch und Ver-
gewaltigung. Reine Betroffenengruppe! 
Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl (Sozialspr. Wörgl)
Veranstalter: Selbsthilfegruppe 
(oder: Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17 - 20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock
0650 57 66 444
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)

www.beratungszentrum-tirol.at - 
Email: beratungszentrum@aon.at Tel. 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termin auf Anfrage 

Gesundheitspsychologische Beratung
Beratungszeit: MO 14 – 18 Uhr 
(wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
mit Mag. Alexandra Steger
Tel. Anmeldung: 0664/2523261
MO - FR, 8 – 12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl Straße 6, 6300 Wörgl

 DIES UND DAS
Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr 
Polytechnische Schule Wörgl, 
Unterguggenbergerstr. 8, 0699/10054287 
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

EAT4FUN Alexander Osl, Diätologe
MO, DO, FR 9 – 12 und 14 – 18 Uhr, 
(wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch, 
info@alexanderosl.com, 
online@eat4fun.eu, www.alexanderosl.com

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang mit 
Computer und Co erlernen möchten.
DI, 14 – 16 Uhr und FR, 9 – 11 Uhr 
(wöchentlich) 
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-
Franz Lichtmannegger: 0681/81702499 
Christine Deutschmann: 
05332/77255-570, 0699 17467218

Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erst-
beratung
Die wahre Ursache deiner Probleme fin-
den und lösen. Kinder willkommen. 
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net

Strick- und Häkelkurs
DI und DO ab 18 – 22 Uhr (wöchentlich) 
Thema frei wählbar
Anmeldung erforderlich unter: Monis Ma-
sche: 0676/7449191, Innsbrucker Str. 45

Sprachtreff für Frauen, Deutschlern-
gruppe DI, 9 – 12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule, Angather Weg 5b
Anmeldung & Informationen
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl, 
MO, DI, DO von 9 - 12 Uhr (wöchentlich) 
Kontakt unter: Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
05372/63261 oder 0650/5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at

Allerwegpilgern 
Stille Wanderung
Death Café 
Peter A. Thomaset Tel. 05332/23153 
oder 0676/6026867 Termin auf Anfrage

Wertstoffhof Wörgl
DI, FR, 7 Uhr –  19 Uhr, 
SA, 8 Uhr - 12 Uhr

 GESUNDHEIT/SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS 
I & II DI, 18 - 19 Uhr und 19 - 20 Uhr 
mit Doris Peterer EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring, 
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

Kindertraining Tricking/Parkour/Akro-
batik (bis 12 Jahre) 
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr 
(wöchentlich), The Base

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren) 
DI, 19 – 20:30 Uhr, DO, 18 – 19:30 Uhr 
(wöchentlich)

Capoeira (ab 12 Jahren) 
DO, 19:30 – 21 Uhr, SO, 18:30 – 20 Uhr 
(wöchentlich), mit Stefan Opperer, The Base 

Bahnhofstr. 41, Wörgl, Veranstal-
ter: agitatio.org – sports community, 
0660/3406127

Anfängerkurse Kickboxen für Kinder 
ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr, FR, 17– 18 Uhr (wöchentlich) 
Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
DI, ab 20 Uhr, DO, ab 19:30 FR, 18 Uhr 
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Kinder Yoga mit Nadja MO 16 Uhr (60 min)
MO / DI / DO / SO Offene Yoga Klasse - 
Trad. Hatha Yoga mit Beatrix & Vijaya
Ladies only MO 8.00 Uhr (75 min) / Yoga 
für den Rücken DI 7.30 Uhr (60min)
yoga@studio-be.at

Allgemeine Kräftigungsgymnastik
DI, 17:00 - 18 Uhr (wöchentlich)
für onkologische Patienten
Kindergarten Grömerweg

BODEGA moves® - Bodywork meets Yoga 
DI, 17:30 – 18.30 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Power Workout
MI, 19:40-20:40 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Rücken-Fit
DO, 18:00-19:00 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Fit durch smovey 
DO, 19:00-20:00 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19 - 20 Uhr (wöchentlich)
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.Berufe 
(Bundeschulzentrum) zur Förderung der 
körperlichen Fitness mit Tanja, Monika 
und Hedi Tel. 0699/11626883

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr (wöchentlich)

Stretch & Relax - Dehnen und Entspan-
nen MO, 20:30 – 21 Uhr (wöchentlich)

(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!) 
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Bitte anmelden bei Anja Masin, 
0699/11665337, www.zumba-anja.com

treffpunkt: TANZ, Tanzen ab der Lebens-
mitte, MO, 14:30 – 16 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5
DO, 17 – 18:30 Uhr (14 tägig) 
VS- Bruckhäusl 
DO, 17:30 - 19 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund (jeden 
Alters, auch bei körperlichen Beschwerden)
Yogatraining (Körper, Atem, Geist, Stille)
Stress- und Burnout-Prävention Übungen

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termin auf Anfrage

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 09:15 - 10:00 Uhr 
(wöchentlich) (ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt (Wave)

Aqua Fit
DO, 18.30 - 19.15 Uhr (wöchentlich)
der bezahlte Badeeintritt berechtigt zur 
kostenlosen Teilnahme.

Hatha Flow YOGA
DO 19:00 bis 20:30 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg
Info & Anmeldung unter:
sonjaschilcher@hotmail.com
Tel. / whatsapp +43 699 18585996
www.sonyoga.at

Qi Gong Tibetisch
MI, 18:30 – 19:30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi HAK-Halle West
MO, 20:10 – 21:20 Uhr (wöchentlich)

Qi Gong Traditionell 
DI, 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Yoga 
DI, 18 – 18:55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle West
DO, 19:30 – 21 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle West
FR, 19:10 – 20:10 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle Ost

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene,
DO, 18 - 19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 - 20:30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MI 20 - 22 Uhr
Sportzentrum Wörgl
Madersbacherweg 7, 6300 Wörgl
FR 20 - 22 Uhr
HAK Halle West
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl

Jugend:
FR 18 - 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl
Josef-Stelzhamer-Straße 2, 6300 Wörgl

Infos und Kontakt: 
Michael Scharnagl +43 676 7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17:45 - 18:45 Uhr DO 17:45 - 18:45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18:30 - 20 Uhr, DO 18:30 - 20 Uhr

Kontakt: Daniel Pirchmoser, 05372-6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at
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Infoabend: Schimmel 
im Wohnbereich

Kindergarten Einschreibung

Ein Ständchen 
zum Geburtstag

Ansuchen für 
Fördermittel

Die Stadtgemeinde Wörgl informiert, dass 
die Kindergarteneinschreibung für die Auf-
nahme in die städtischen Kindergärten für 
das Kindergartenjahr 2019/2020 an folgen-
den Tagen stattfindet: 

Montag, 18. März 2019
Dienstag, 19. März 2019 
und Mittwoch, 20. März 2019

Zeit: am Montag und am Dienstag jeweils 
von 8.00 bis 16.00 Uhr 
und am Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Bei der Einschreibung besteht keine Not-
wendigkeit, die Kinder persönlich vorzustel-
len. 

Nach dieser Erst-Einschreibung werden die 
Kinder den Kindergärten zugeteilt. Die Fa-
milien erhalten anschließend vom jewei-
ligen Kindergarten eine Einladung zur An-
meldung. 

Verspätete Einschreibungen können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn es noch 
freie Kindergartenplätze gibt.

URSACHEN ERKENNEN UND BEHEBEN
Kostenloser Infoabend „Schimmel im Wohnraum“
Mittwoch 6. Februar, 18:00 Uhr, ZONE kultur.leben.wörgl
(Brixentalerstraße 23, 6300 Wörgl)
Referentin: Mag. Brigitte Tassenbacher
Für die Veranstaltungen ist jeweils eine verbindliche An-
meldung erforderlich – unter: web.kommunity.me/wo-
ergl-unsere-energie/ , office@kommunity.me oder 
0664 887 45 206.

Mit einem Geburtstagsständchen überraschte am Donnerstag-
abend, den 27. Jänner 2018 die Stadtmusikkapelle Wörgl Bürger-
meisterin Hedi Wechner. Natürlich durfte auch das traditionelle 
Schnapserl nicht fehlen. BGM Hedi Wechner bedankte sich für die 
charmante Aufmerksamkeit und lud anschließend alle zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ins Wörgler Traditionsgasthaus Alte Post.

Auch im Jahr 2019 stellt die Stadtgemeinde Wörgl Fördermittel 
in den Bereichen Dämmmaßnahmen, thermische Solaranlagen 
und E- Scooter zur Verfügung. 

Die Richtlinien und Anträge finden Sie auf unserer Homepage 
unter: 

https://www.woergl.at/stadtamt/formulare
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Wussten Sie, dass…

… der Bauhof Wörgl mit nur 20 Mitarbeitern alleine für die Be-
treuung von rund 70km Straßen und 100km Gehsteige, Fuß- 
und Radwege zuständig ist. Und auch für die Sicherheit der 
Wörgler Bevölkerung einen nicht unwesentlichen Beitrag leistet. 
Das betrifft vor allem auch die Kontrolle der Rückhaltebecken 
und Bachböschungen, damit sich ein Hochwasser wie jenes vom 
26. Juli 1994 nicht mehr wiederholt. Damals wurden trotz Ge-
schiebesperren rund 71 Hektar des Stadtgebietes bis zu einem 
halben Meter mit rund 27.000 Tonnen Schlamm verschüttet.

… das Seniorenwohnheim mit aktuell 125 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der größte Dienstgeber der Stadtgemeinde Wörgl 
ist. Und mit der Erweiterung 2017 derzeit für bis zu 156 Bewoh-
nerinnen und Bewohnern Räumlichkeiten bietet.

…im Seniorenwohnheim Wörgl für die Bewohnerinnen und Be-
wohner über 100 Veranstaltungen und Aktivitäten organisiert 
werden.

…die Polytechnische Schule in Wörgl aktuell gefragter denn je 
ist. Der Grund dafür ist einfach: Aufgrund der positiven heimi-
schen Konjunkturlage werden seitens der heimischen Wirtschaft 
tagtäglich Lehrlinge gesucht, um den Bedarf abzudecken.

…das Polytechnikum in Wörgl die ideale Vorbereitung für den 
Lehrberuf ist. Denn dort wird nichts dem Zufall überlassen. 
Neben dem Angebot einer praxisorientierten, berufsbezogenen 
Vorbereitung werden auch zusätzlich Schnupperlehren organi-
siert. Damit erleichtert die Schule unterstützt durch Neigungs-
tests und intensiven Gesprächen die Wahl des Lehrberufes.

Wissenswertes aus Wörgl

Kapellmeister Thomas Peotta und Obmann Klaus Unterberger ließen BGM Hedi Wechner 
musikalisch hochleben.

Beschlüsse Angelegenheiten des 
Ausschusses für Technik 22gr131218
VERKEHR UND MOBILITÄT

Antrag Verordnung der Stadtgemeinde Wörgl über die Hilfsmit-
tel zur Kontrolle von Ausnahmebewilligungen (Wörgler Parkkar-
tenverordnung) Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl hat die 
Neufassung der Verordnung über die Hilfsmittel zur Kontrolle von Aus-
nahmebewilligungen (Wörgler Parkkartenverordnung) beschlossen. 
Gleichzeitig wurde die Verordnung vom 14.07.1994 aufgehoben.

Antrag Verordnung der Stadtgemeinde Wörgl über die Gebiets-
beschränkung der Parkraumbewirtschaftung (Wörgler Parkraum-
bewirtschaftung – Gebietsbeschränkungsverordnung)

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl hat die Verordnung der 
Stadtgemeinde Wörgl über die Gebietsbeschränkung der Parkraum-
bewirtschaftung beschlossen und die vorausgegangene Verordnung 
wurde aufgehoben.

UMWELT UND ENERGIE

Antrag Anpassung der Förderrichtlinien für Solaranlagen, Dämm-
maßnahmen und E-Scooter für 2019
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl hat beschlossen, die Richt-
linien für die Förderung von Dämmmaßnahmen, Solaranlagen und 
E-Scootern für 2019 zu genehmigen. 
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Aus der Sicht unserer Gemeindevertreter

Wie glaubwürdig ist der Wörgler Haushaltsvoran-
schlag 2019, wenn sich ein Budgetposten von beinahe 
€100.000,- auf Nachfrage als Scheinausgabe entpuppt?

Wir wollen ja wirklich niemandem eine böse Absicht un-
terstellen, aber wir fragen uns schon, ob es bei anderen 
Budgetposten auch so ist, dass diese nur als Scheinaus-
gaben geführt werden. 

Um solche „Fehleinträge“ zu vermeiden, würde es si-
cherlich helfen, wenn endlich, so wie vom Bundesrech-
nungshof gefordert, die Entflechtung der Abteilung Fi-
nanzen und Controlling durchgeführt würde. 
Für intransparent und wenig zielführend erachten wir 
auch den beim letzten Gemeinderat getätigten Be-
schluss, 2019 für Straßenbauprojekte eine Million Euro 
aus dem zu erwartenden Haushaltsüberschluss zu ver-
wenden, ohne gleichzeitig auch die Straßenbauprojekte 
und die voraussichtlichen Kosten der Sanierungstätigkei-
ten zu benennen. Am Beispiel Bahnhofstraße sieht man 

gut, was geschehen kann, wenn konkrete Ziele und Vor-
gaben fehlen.
Für 2017 waren € 250.000 unter dem Titel „Sanierung 
Bahnhofstraße“ veranschlagt, ohne klar ersichtliche Pla-
nung des Vorhabens. Geworden ist es dann ein Ankauf 
von „Christkindlstandln“ um mehr als € 60.000, sowie 
ein Transfer von € 80.000 an die Stadtwerke für eine 
neue Beleuchtung in der Bahnhofstraße, die, so wie es 
sich nun darstellt, ohne vorherige Projektierung blanko 
überwiesen wurden. Wann es nun wirklich „Licht an“ 
heißt, steht noch in den Sternen. Der Rest des Geldes 
ist wohl in „Kaugummi-Zigarettenentfernungsprojekte“ 
geflossen oder unverbraucht im Topf geblieben.

Wir vermissen vieles in Wörgl, vor allem aber neu ge-
schaffene Erholungsräume, mehr Platz für Fußgänge-
rInnen und RadfahrerInnen, Ökoprojekte außerhalb der 
„Filz“, eine Erledigung mancher Hausaufgaben in Sachen 
Pflichtschulbereich. Ja, und unter anderem die professio-
nelle Planung und Gestaltung der „Bahnhofstraße NEU“.

In Wörgl lässt sich ein positiver Trend zu mehr Wirt-
schaftsansiedlungen deutlich erkennen, aber auch die 
Handwerks- sowie die traditionellen Betriebe halten 
unserer Stadt die Treue. Gerade diese Mischung macht 
Wörgl aus.

Das Motto „Geht’s der Wirtschaft gut, geht’s uns allen 
gut!“ ist leider noch nicht in allen Köpfen der Wör-
glerInnen angekommen. Auch Unternehmen können 
sich, wie auch die Stadtgemeinde, nur nach der Decke 
strecken. Investitionen sind nur im Ausmaß der Ein-
nahmen möglich, doch wenn vorhandene Arbeitsplät-
ze gesichert und neue geschaffen werden, finden die 
Menschen ihr Ein- und Auskommen in der Stadt. Ge-
lingt es dann auch noch einen Konsens zwischen Wirt-
schaftsbetrieb und Bevölkerung zu erreichen, steht 
einem guten Miteinander nichts mehr im Wege.

Wir sollten in Zeiten der Globalisierung mehr Augen-
merk auf unseren kleinen Kosmos setzen und gemein-
sam an einem Strang ziehen. Die Wirtschaftstreiben-
den miteinander, die Gemeinde als Unterstützer und 
letztendlich auch die Bevölkerung. Bleibt die Kaufkraft 
im Ort, profitieren auch die Gemeindebürger davon. 

Das WIRTSCHAFTSWUNDER Wörgl hat uns dies be-
reits im letzten Jahrtausend vor Augen geführt. Wörgl 
könnte so wieder mit positiven Schlagzeilen punkten.

Mir ist es als Gemeinderat wichtig, die positive Ent-
wicklung der Wirtschaft zu unterstützen aber auch für 
die Anliegen der Bevölkerung ein offenes Ohr zu ha-
ben und den Bogen zwischen Stadtregierung und den 
Bewohnern zu spannen.

Es hat sich wieder einmal gezeigt, dass Zusammen-
arbeit und Engagement der Schlüssel zum Erfolg sind.
Nachdem das Rodeln auf der Möslalm vor dem Aus 
stand, mussten neue Wege und Möglichkeiten ge-
funden werden, um unseren Wörgler Hausberg auch 
für die winterlichen Aktivitäten, als Naherholungsge-
biet für alle Wörglerinnen und Wörgler, zugänglich 
zu machen.

Nachdem unter der Leitung von Vize-Bürgermeister 
Hubert Aufschnaiter Gespräche mit TVB und dem 
Möslalmpächter stattfanden, konnte  schnell und un-
bürokratisch eine Lösung gefunden werden, wie der 
Rodelbetrieb auf der Möslalm funktionieren kann. 
Die Wörgler Politik muss sich nicht nur mit den gro-
ßen Fragen, wie zum Beispiel der Gestaltung von 

Verkehrslösungen, beschäftigen, s ondern auch seine 
Rolle als familienfreundliche Gemeinde verantwor-
tungsvoll wahrnehmen. 
Die Bedürfnisse unserer Wörglerinnen und Wörgler 
haben oberste Priorität auf meiner politischen Agen-
da. Ich habe es mir zum Ziel gesetzt, auch weiterhin 
für die Anliegen der Bevölkerung einzustehen, auch 
wenn es manchmal zu längeren Diskussionen im Ge-
meinderat führen kann.

Abschließend möchte ich mich bei all jenen bedan-
ken, die den nötigen Druck auf die Stadtregierung 
aufrecht erhalten haben, damit der Rodelspaß auf 
unserer Möslalm schnellstmöglich stattfinden kann. 
- Oder um es in den Worten unseres Wörgler Stadt-
marketings zu sagen „Rodeln findet Stadt“.

Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser

Mehr Augenmerk auf unseren kleinen Kosmos

Rodeln auf der Möslalm
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Wörgler Grüne 
Richard Götz

FWL Wörgl
Peter Haaser

Junge Wörgler Liste
Michael Riedhart

…dann heißt es für die Männer vom Bau-
hof früh aufstehen. So auch am Sonntag, 
den 6. Jänner. Denn aufgrund der nicht 
enden wollenden Schneefälle waren 
Wörgls Straßen beinahe unpassierbar ge-
worden. Und so hieß es bereits um 2:30 
Uhr „Tagwache“. Auch für Redakteur 
Andi Madersbacher, der sich vor Ort ein 
Bild über den Winterdienst machte.

Wenn sich die letzten „Barflys“ noch auf 
Wörgls Straßen tummeln, ist der Winter-
dienst des Bauhofs schon im Einsatz. So 
auch am Dreikönigstag. Pünktlich um drei 
Uhr in der Früh setzten sich sämtliche Ma-
schinen für den Winterdienst in Bewegung, 
um zumindest die wichtigsten Straßenab-
schnitte bis 6 Uhr vom Schnee zu räumen. 
Dann ist es nämlich aufgrund des steigen-
den Verkehrsaufkommen beinahe unmög-
lich, den Winterdienst weiter effektiv auf-
recht zu erhalten. „Viele beschweren sich, 
dass wir schon so früh in den Morgenstun-
den mit dem Schneepflug fahren, aber wir 
müssen dafür Sorge tragen, dass am Mor-
gen die Straßen frei sind. Vor allem an Wo-
chentagen, weil dann auch die regionalen 
wie überregionalen Buslinien ihren Dienst 
aufnehmen und auch die Wege zu den 
Schulen frei sein müssen“, sagt Bauhoflei-
ter Klaus Huber, der sich deshalb beinahe 

tagtäglich zum Teil wüsten Beschimpfungen 
seitens „lärmgeplagter“ Einwohner ausge-
setzt sieht. Dem nicht genug. Andere wie-
derum beschweren sich, warum um 6 Uhr 
in der Früh noch nicht geräumt ist. „Wie 
man es macht, ist es falsch. Aber das sind 
wir schon gewohnt, damit müssen wir eben 
leben. Vielen ist offenbar nicht bewusst, 
was es heißt, die Straßen-Infrastruktur nach 
derartigen Niederschlägen vom Schnee frei 
zu bekommen. Immerhin sind es alleine in 
Wörgl über 170 km an Straßen, Gehsteige 
und Sonderwegen, die wir räumen müssen“.

Winterdienst nach genauem Einsatzplan
Das betrifft vor allem den logistischen Ab-
lauf. So sind mehrere Teams des Bauhofs 
im Rahmen des Winterdienstes im Einsatz. 
Und die arbeiten Hand in Hand. Das be-
trifft vor allem die Schneeräumung mit-
tels Pflügen auf den Straßen, nicht zuletzt 
auch Schneefräsen und Fußkommandos, 
die Bushaltestellen, Fußgängerübergänge 
und Gehsteige vom Schnee befreien. Dass 
sämtliche Winterdienst-Einsatzteams nicht 
konzeptlos die Straßen vom Schnee be-
freien, versteht sich von selbst. Hauptver-
kehrsadern wie auch Straßen und Gehsteige 
vor Kindergärten, Schulen, dem Senioren-
wohnheim, anderen sozialen Einrichtungen 
wie auch der Bahnhofsvorplatz stehen auf 

der Agenda ganz oben. Erst dann werden 
diverse Seitenstraßen geräumt. „Dass dann 
am Morgen nicht alle Straßen frei sind, ist 
auch verständlich“, weiß Bauhofleiter Klaus 
Huber, der die eine oder andere Missfallens-
kundgebungen auch nachvollziehen kann. 
„Ganz klar, auch ich würde mich ärgern, 
wenn die eben erst vom Schnee befreite 
Garageneinfahrt nach kurzer Zeit wieder 
mit Schnee zugeschoben worden ist. Aber 
unser Auftrag ist ganz klar. Wir haben die 
Infrastruktur aufrecht zu erhalten. Und dem 
müssen wir nachkommen“.

Nach 12 Stunden ist erst Schluss
Wenn dann die wichtigsten Verkehrsverbin-
dungen schneefrei sind, beginnt man seitens 
des Winterdienstes, die großen Schneemen-
gen, die während der Nacht angefallen sind, 
zu beseitigen. Mehrere LKW sind dabei im 
Einsatz, die ohne Unterlass eine Schneefuh-
re nach der anderen aus der Stadt bringen. 
Erst gegen 15 Uhr gönnt sich dann der Win-
terdienst des Bauhofs eine längere Pause. 
Bis es dann am nächsten Morgen um 2:30 
Uhr wieder heißt: Raus aus den Federn. Der 
Winterdienst wartet. Und bei Wetterlagen 
wie Anfang Jänner kann dieser Rhythmus 
unter Umständen auch 14 Tage am Stück 
andauern.

Wenn der Winter kommt…
Pünktlich um 3:00 Uhr in der Früh rückt der Winterdienst des Bauhofs mit seinen Maschinen aus, um den Schneemassen Herr zu werden

Das neue Einsatzfahrzeug, der Multiscan mit Schneefräse bei seiner ersten harten Bewäh-
rungsprobe. 

Die Räumung des Bahnhofsvorplatzes steht auf der Agenda der Schneeräumung ganz 
oben.
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Bauhof Wörgl 
erhält neues 
Einsatzgerät

Die Männer vom Bauhof Wörgl

Kaum war das neue Multicar M29C seiner 
Bestimmung übergeben, musste es seine 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten im Winter-
dienst beweisen. Und bestand den Test mit 
Auszeichnung. 

Denn das neue Schmalspurgerät mit Streu-
automat kann auch als Schneepflug und 
Fräse verwendet werden. Für die Mitarbei-
ter des Bauhofs eine große Erleichterung, 
zumal das neue Multicar nicht nur im Win-
ter, sondern auch im Sommer als Kehrma-
schine einsetzbar ist.

Sie arbeiten beinahe zu jeder Tages- und 
Nachtzeit, bei jedem Wind und Wetter 

und leisten dabei Großartiges. Es sind die 
Männer vom Bauhof der Stadtgemeinde 
Wörgl, deren Arbeit zwar überaus wich-
tig ist, meist aber unbedankt bleibt.

Es sind insgesamt 20 an der Zahl, die ihre 
Heimstatt seit 1995 in der Sepp-Gangl-Stra-
ße haben und in Wörgl für beinahe alles 
zuständig sind, was den öffentlichen Raum 
betrifft. Und dieses Aufgabengebiet ist 
groß. Dass dies nicht immer einfach ist und 
auch viel persönlichen Einsatz einfordert, 
wissen die Wenigsten. Trotzdem lassen sich 
die Männer vom Bauhof nicht beirren, und 
tun, was notwendig ist, um den öffentlichen 
Raum intakt zu halten.

Öffentliche Grünanlagen bedürfen gro-
ßer Zuneigung
Das wissen auch die vier dafür zuständigen 
Mitarbeiter, die damit schwerpunktmäßig 
zu tun haben. Und das Aufgabengebiet 
ist immens groß. So sind diese nicht nur 
für den Rasen- und Heckenschnitt und mit 
Unkrautbeseitigung beschäftigt, sondern 
zeichnen auch für die Saisonbepflanzung 
sämtlicher Spielplätze, Kindergärten, Grün-
anlagen, Straßennebenflächen und Schulen 
verantwortlich. Und das zu jeder Jahreszeit 
außer natürlich dem Winter. Bei 4 Kinder-
gärten, 3 Krabbelstuben, 6 zu betreuenden 
Kreisverkehren sowie diversen Parkanlagen 
ein schier unmögliches Unterfangen. Auch, 
weil der Bauhof zusätzlich für den Baum-

schnitt aller im öffentlichen Raum befindli-
chen Bäume zuständig ist. Bei rund 1.100 
Bäumen keine unerhebliche zusätzliche Be-
lastung.

Betreuung stadteigener Einrichtungen 
spart Geld
Soweit möglich, ist der Bauhof auch für die 
Erhaltung stadteigener Einrichtungen zu-
ständig. Und da fällt für 2 Mitarbeiter eini-
ges über das Jahr an. Denn das betrifft nicht 
nur diverse kleine Maurer-, sondern auch 
Schlosser-, Maler- und Tischlerarbeiten. Das 
Betätigungsfeld dabei ist groß. Immerhin 
betrifft dieses sämtliche Schulen, Kindergär-
ten, das Stadtamt, das Seniorenwohnheim, 
alle Sportplätze, den Friedhof, die Spiel-
plätze sowie Straßen und Gehsteige. Dem 
nicht genug. Die Sanierung von denkmal-
geschützten Bauten sowie die Errichtung 
kleinerer Bauwerke fallen ebenfalls in diesen 
Betätigungsbereich. 

Straßenbetreuung lässt den Verkehr flie-
ßen
Rund 70 km Straßen, Rad- und 100 km Geh-
steige stehen ebenfalls auf der Agenda des 
Wörgler Bauhofs. Sommer wie Winter. Dies 
betrifft nicht nur diverse Straßenerhaltungs-
arbeiten inklusive Reinigung und Einrich-
tung von Verkehrszeichen, sondern auch die 
Betreuung zahlreicher City-Bus-Haltestellen 
wie auch den Winterdienst. Rund 10 Mit-
arbeiter sind damit regelmäßig beschäftigt, 
der Winterdienst fordert allerdings noch 
mehr Einsatzkräfte und zahlreiche Über-

stunden.
Wenn es schneit, dann geht’s ans Einge-
machte
Und es passiert meist mehrmals im Winter, 
dass der Alarmpieps schon um 2 Uhr in der 
Früh die Männer vom Bauhof aus den Fe-
dern holt. Denn Straßen, Fuß- und Gehwe-
ge müssen bis in die frühen Morgenstunden 
geräumt und mittels Streugut gesichert sein. 
Die Vorgehensweise dabei ist eine Einfache 
wie logische. Denn nach einem genau aus-
geklügelten Einsatzfahrplan werden erst die 
wichtigen Verbindungen wie auch Zufahr-
ten zu Schulen und Kindergärten geräumt, 
dann jene Straßenzüge, die eine mindere 
Rolle für den Stadtverkehr in Wörgl spielen. 
Bei insgesamt über 170 km Straßen- und 
Gehwegen bedeutet das meist mehr als nur 
ein paar Überstunden. 

Das war’s aber noch lange nicht…
Denn der Bauhof betreut zusätzlich auch 
noch Veranstaltungen der Stadtgemeinde. 
Das betrifft im großen Rahmen vor allem das 
Wörgler Stadtfest aber auch diverse kleinere 
Veranstaltungen des Stadtmarketing Wörgl. 
Und sorgt auch für Sicherheit. Denn die re-
gelmäßige Betreuung der Rückhaltebecken 
und Bachböschungen steht ganz oben auf 
der Bauhopf-Agenda.

Und so bleibt am Ende die Erkenntnis: Ohne 
Bauhof geht in Wörgl gar nix. Dafür gebührt 
den Männern vom Bauhof ein großes „Dan-
ke schön“.

Zeigten sich von der vielfältigen Einsetzbarkeit des neuen 
Multicar M29C begeistert. Bgm. Hedi Wechner und Bau-
hofmitarbeiter Peter Ladstätter.

Kleinere und größere Straßenarbeiten gehören ebenso zum Aufgabengebiet des Bauhofs wie…

…die Sanierung der altehrwürdigen Riedhartkapelle…

…und die regelmäßige Kontrolle und Reinigung diverser Geschiebesperren. Das neue Multicar M29C im Einsatz.

Hat den großen Schneepflug im Griff. Manfred Permoser weiß zu jeder Zeit, wo die Straße aufhört und ein Gehsteigrand zum Hindernis werden könnte.
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wörgl WEB

Die glücklichen wörglWEB Gewinner stehen fest
300 Neukunden hätten 20 Jahre kostenloses Internet gewinnen können
Hunderte wollten 20 Jahre kostenloses 
Internet gewinnen. Nun hat das Los ent-
schieden. Der Traum von 20 Jahren kos-
tenlosem Internet ist für den gebürtigen 
Zillertaler Michael Wechselberger in Er-
füllung gegangen. Er hat sich 2018 für ein 
wörglWEB-Produkt entschieden und somit 
automatisch an der Verlosung am Jahres-
ende teilgenommen – und den Hauptpreis 
gewonnen. „Mit diesem Gewinn hatte ich 
nicht gerechnet, nachdem ja täglich der 
Kundestamm von wörglWEB wächst und 
das Gewinnspiel sich über ein Jahr gezogen 

hat. Umso größer ist nun die Freude“, be-
richtet der sympathische Zillertaler, der seit 
September 2018 in Wörgl wohnt und als 
Lehrer in Ebbs tätig ist.
Auch die Angerbergerin, Judith Oberhofer, 
freut sich über ihren 2. Platz. Sie gewinnt 
20 Monate kostenloses Internet. Der 3. 
Preis geht an Andre Rompf aus Reith i. A. 
Er bekommt einen Gutschein für 20 Tage 
kostenloses Internet. Das gesamte Team 
der Stadtwerke Wörgl freut sich mit den 
stolzen Gewinnern.

DIE GLÜCKLICHEN GEWINNER IM ÜBERBLICK

 20 JAHRE 20 MONATE 20 TAGE

 Michael Wechselberger Judith Oberhofer Andre Rompf
 aus Wörgl aus Angerberg aus Reith i. A.

Auch sie kennen die 
Vorteile von wörglWEB

Surfen mit Heimvorteil

ZUM GEWINNSPIEL
Glasfaser ist das Breitbandinternet der Zu-
kunft. Die Stadtwerke Wörgl haben diesen 
Trend frühzeitig erkannt und investieren nun 
seit 20 Jahren in den Ausbau der Lichtwel-
lenleiter in Wörgl sowie in den umliegenden 
Gemeinden. Im Zuge dessen wurden 2018 
unter allen wörglWEB-Neuanmeldungen 20 
Jahre, 20 Monate und 20 Tage kostenloses 
Internet verlost. Alle, die sich im Jahr 2018 
für ein wörglWEB-Produkt entschieden ha-
ben, nahmen automatisch an der Verlosung 
der drei Preise am Jahresende teil.

050 63 00 63
Störung?

neue Hotline
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Langlaufzentrum 
Angerberg/
Mariastein

Die landschaftlichen Schönheiten und der 
herrliche Panoramablick auf den Wilden 

Kaiser und die Kitzbüheler Alpen machen 
Angerberg und seine Nachbarorte zu einem 
wahren Paradies für Langläufer. Für alle 
Nordic Sports Fans besteht die Möglich-
keit beim Langlaufzentrum Angerberg/
Mariastein skating- und klassische Lang-
laufloipen jeder Schwierigkeitsstufe zu be-
wältigen.
Neben dem Parkplatz im Angerberger Schnee-
rosental, dem Kinderland beim Langlauf-
zentrum und den Straßenübergängen für 
Langläufer, bietet Angerberg einen top Lang-
laufskiverleih - das Hotel Kraftquelle Schloss-
blick. Wenn auch Sie mal in den Langlaufsport 
hineinschnuppern möchten, im Hotel Kraft-
quelle Schlossblick finden Sie bestimmt das 
passende Leih-Equipment dafür. 

Winterfest beim 
Feldererhof in 
Angerberg

Nach dem erfolgreichen Winterfest im 
Jahr 2017 ist es heuer wieder soweit: 

die Union ländl. Reit- und Fahrverein Fel-
dererhof Angerberg lädt am Sonntag, dem 
03. Februar, zum Winterfest der Pferde mit 
traditionellem Skijöring ein.

Ab 10:30 Uhr heißt der Feldererhof seine Zu-
schauer und Gäste beim Fest herzlich willkom-
men. Alle Interessierten haben die Möglichkeit, 
das kostenlose Pony- bzw. Haflingerreiten zu 

testen. Ab 12:00 Uhr erwartet die Besucher 
ein buntes Schauprogramm und um 13:00 
Uhr fällt dann der Startschuss zum rasanten Teil 
der Veranstaltung – dem Skijöring. Die Teams, 
bestehend aus einem Pferd, einem Reiter und 
einem Skifahrer bewältigen so schnell als mög-
lich verschiedene Aufgaben, wie z.B. Slalomrei-
ten – Schwedenbomben essen – Sprungschan-
ze. Es geht also nicht nur um Schnelligkeit, 
sondern auch um eine Menge Geschick. Dabei 
darf eine lustige Verkleidung natürlich nicht 
fehlen. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Aus der Skiwelt 
Wilder Kaiser-
Brixental

Ladies Day -  Men’s Day
Ab 08. Jänner 2019 fahren dienstags alle 

Männer mit Tages- und Teiltageskarten in der 
SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental zum Jugendta-
rif und ab 09. Jänner 2019 fahren mittwochs 
alle Ladies mit Tages- und Teiltageskarten in 
der SkiWelt zum Jugendtarif. Es zahlt sich also 

aus, sich in der Wochenmitte einen Tag lang 
von Beruf & Alltag „freizuschaufeln“ um die 
Traumpisten der SkiWelt in vollen Zügen zu 
genießen. werbung

Aus der Ferienregion Hohe Salve
Foto: Norbert Eisele-Hein

Weitere Events 
im Februar
01.02.	 Nina Hartmann Kabarett im 
	 VZ Komma Wörgl
02.02.	 Bartolomey Bittmann „Dynamo“ 	
	 im VZ Komma Wörgl
03.02.	 Winterfest Feldererhof mit 
	 Skijöring Angerberg
06.02.	 Kino im Sportresort „Eine 
	 bretonische Liebe“ Hopfgarten
23.02.	 Faschingsumzug mit 
	 Kinderfaschingskränzchen Itter
23.02.	 Faschingsball Itter
24.02.	 Rock‘n Rodeo - Country meets 
	 Party auf der Kraftalm Itter
24.02.	 Ball des Pensionistenverbandes 
	 im GH Strandbad Kirchbichl
28.02.	 Kirchbichler Weiberfasching 
	 im GH Strandbad Kirchbichl
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Das inklusivste Erlebnis Tirols 

Wörgler Wasserwelt

Alle, die den Urlaub vor der Haustüre wollen. Alle, die mehr Erlebnis für ihr Geld wollen. Alle, die das größte Bad Tirols mit dem 
inklusivsten Angebot wollen. Alle gehen ins Wave. Mit Erlebnisbad, L2 – der ersten Doppellooping Wasserrutsche der Welt, BATHAI 
– tropical spa, der Tiroler Salzlandschaft IslaSola und der besten Sauna des Landes – mit bis zu zehn Aufgusszeremonien täglich.
 
Das inklusivste Erlebnis Tirols – mehr Info jetzt unter 

www.erlebnisbad.tirol
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Sportfans sind bei Hervis in Wörgl genau richtig: Ob Sport-Klas-
siker oder die neuesten Trends - der regionale Sporthändler 

bietet auf 2.000 m² Sport und Mode soweit das Auge reicht! 
Der beste Preis ist sowieso inklusive. Top-Beratung kommt vom 
neuen Marktleiter Franjo Rajkovaca und seinem motivierten 
Team. Die Filiale punktet zusätzlich mit dem innovativen Hervis 
Body Lab: Diese Kompetenzzone ermöglicht eine individuelle 
Anpassung der Produkte an jeden einzelnen Kunden.

Top-Service und beste Beratung inklusive
Im Store wartet ein junges und dynamisches Team auf die Kunden. 
Franjo Rajkovaca ist seit Anfang Jänner Filialleiter der Wörgler Filia-
le. Er startet mit seiner 36-köpfigen Mannschaft dynamisch ins neue 
Jahr. Der 30-jährige ist bereits seit fast 15 Jahren im Unternehmen, 
er hat 2003 seine Lehre bei Hervis gestartet und sein Hobby zum 
Beruf gemacht. Nach beruflichen Stationen bei Hervis in Schwaz 
und Kufstein ist er nun in seinem Traumjob in Wörgl angekom-
men. „Ich freue mich unheimlich, gemeinsam mit meinem Team, 
den Kunden zu einem perfekten Sportvergnügen zu verhelfen“, so 
Rajkovaca. Auch privat ist der Wörgler sportlich unterwegs: In der 
Freizeit zieht es ihn zum Fußballspielen oder auf die Piste, in der 
warmen Jahreszeit schwingt er sich gerne auf das Mountainbike.

Body Lab: Hier drückt kein Schuh! 
Der Trendstore in Wörgl setzt aber noch andere Maßstäbe: im Her-
vis Body Lab wird Individualität großgeschrieben. Dort kann jeder 
Kunde durch verschiedenste Tests und Messungen das optimale 

Produkt für sich finden. Aktive Indoor- und Outdoor-Sportler ha-
ben hier die Möglichkeit, Produkte vor dem Kauf kennenzulernen, 
zu probieren und persönlich anzupassen – dann macht Sport noch 
mehr Spaß! Eine dieser Stationen ist die Sohlenanpassung mit Lenz 
Flowmould. „Individuell angepasste Einlagen sind ein Muss für alle, 
die einen hohen Tragekomfort und eine optimale Unterstützung 
des Fußes beim Sport suchen. Egal ob Skischuh oder Wanderschuh, 
mit der flowmould-Technologie werden die Sohlen innerhalb weni-
ger Minuten an die Form der Füße angepasst“, so Roland Brandl, 
Abteilungsleiter „Rad & Touren“ bei Hervis in Wörgl.

hervis.at: Sporttrends mit nur einem Klick
Die einen lassen sich gern in der Filiale beraten, die anderen shop-
pen lieber per Mausklick: Traditionelles Einkaufen im Geschäft geht 
bei Hervis Wörgl Hand in Hand mit dem Onlineshop: Kunden kön-
nen je nach Lust und Laune 24/7 auf www.hervis.at shoppen und 
gleichzeitig auf die Servicekompetenz in der Filiale zurückgreifen. 
Hier punktet Hervis mit den kundenfreundlichen Optionen wie 
„Click & Collect“ oder „Click & Reserve“. Das bedeutet in der Pra-
xis: Ist einmal die gewünschte Farbe oder die richtige Größe nicht 
lagernd, macht es Hervis Sport- und Modefreunden einfach: In der 
Filiale kann mittels Tablet aus dem Hervis Onlineshop bestellt wer-
den. Die Fachberater vor Ort stehen hier gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. 

Wörgl West, Innsbrucker Straße 95, 6300 Wörgl 
Mo-Fr 09.00 - 18.30 h, Sa 09.00 - 17.00 h

Fotos: Christoph Vögele | www.vogography.at

Hervis Wörgl
Frischer Wind im Hervis Trendstore:
Cooles Team und super Service in Wörgl
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Philipp vom Team Routenbau ist einer der wichtigsten Mit-
arbeiter in der Kletterhalle-Wörgl. Er ist Künstler, Handwerker, 
Höhenarbeiter, aber vor allem auch Kletterer und Boulderer. 

Von seiner Kreativität, seinem Geschick und seiner Motivation 
hängt es ab, ob die Besucher der Halle interessante Kletterrou-
ten und sog. „Boulderprobleme“ vorfinden ...und Philipp ist 
hochmotiviert! Regelmäßig werden von ihm die Griffe aus den 
Kletterwänden herausgeschraubt, gereinigt und wieder als 
neue Route eingeschraubt. Dabei muss er sich in Anfänger - 
für die er leichte Routen schrauben muss - genauso hineinver-

setzten, wie in Leistungskletterer, die bis zum 10. Schwierig-
keitsgrad klettern und komplexe Herausforderungen suchen. 
All das findet sich sowohl im Boulderbereich als auch im Vor-
stiegsbereich der Kletterhalle-Wörgl wieder. Im Sommer sogar 
auch im Außenbereich mit Blick auf die heimischen Berge.

Leben findet Stadt - Philipp ist Wörgls Leben.

Die Kletterhalle in Wörgl hat für euch täglich von 10:00 bis 
23:00 Uhr geöffnet, am Donnerstag schon ab 09:00 Uhr.

Wörgl ist reich an Visionen, Werten und Menschen, die die 
Stadt jeden Tag ein Stück weiterbringen. Und doch klaffen ge-
rade hinter dieser Kulisse auch soziale Abgründe: Immer mehr 
Menschen brauchen, wegen akuter sozialer und finanzieller 
Probleme, Hilfe sozialer Institutionen und Organisationen. 
Unerwartete Schicksalsschläge, bei gleichzeitig hohen Lebens-
kosten führen häufig zu Not und Armut nebenan. Vor allem 
Rentner/innen, alleinerziehende Mütter und Väter, Menschen 
mit Handicap, kinderreiche Familien oder Personen mit un-
erwarteten Sonderausgaben geraten leicht in die Armutsfalle. 

Sie kommen in Notlagen, die man sich kaum vorstellen kann. 
Die Folgen sind schlimm: Armut grenzt aus, entwürdigt den 
Menschen und schwächt die Gesellschaft. Um diesem Prob-
lem aktiv auf lokaler Ebene zu begegnen, wurde bereits 2011, 
gemeinsam mit dem Netzwerk „Tirol hilft“, die Wörgler Cha-
rity-Initiative Licht für Wörgl gegründet, mit dem Ziel, Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt möglichst unkompliziert zu 
helfen.

Wir bedanken uns ganz herzlich, bei allen Spenderinnen und 
Spendern, sowie allen Organisationen und Unternehmen, die 
in den vergangenen Jahren mit Direkthilfe, oder engagierten 
Spenden-Projekten, Licht für Wörgl tatkräftig unterstützten. 

Ebenso bedanken wir uns bei unseren Licht für Wörgl Part-
nerbetrieben, die mit ihrem Engagement, Ideen und Einsatz 
einen wertvollen Beitrag leisten, damit Wörgl eine lebenswer-
te Stadt für alle Bürgerinnen und Bürger ist.

Leben fi ndet Stadt.
www.energiemetropole.at

„Wörgl  geht steil!“ In seiner  Kletter- 
und Boulderhalle mitten im Herzen der Stadt

Philipp Pircher, Wörgler und Routen-Schrauber in der Kletterhalle-Wörgl

LEBEN FINDET STADT - ICH BIN WÖRGLS LEBEN LICHT FÜR WÖRGL - REGIONALITÄT TRIFFT 
SOZIALES

Foto: Ringler, Kletterhalle Wörgl Foto: Ringler

stadtmarketing

stadtmarketing

www.energiemetropole.at

Jeden Samstag von 8:30 bis 12:30 Uhr werden vor dem City Center 
Wörgl frische, regionale Produkte angeboten.

Leben findet Stadt.

ab Samstag, 16. März 2019

LICHT FÜR

Raiffeisenbank
Wörgl Kufstein
AT71 3635 8000 0011 6210
RZTIAT22358

Sparkasse Kufstein
AT57 2050 6077 0112 6117
SPKUAT22XXX

Hypo Tirol Bank
AT33 5700 0300 5326 1202
HYPTAT22

Volksbank Tirol
AT19 4239 0001 0120 1532
VBOEATWWINN

Licht für Wörgl Rotwein
Salzl Zweigelt Selection 2017

NEUSIEDLERSEE. Sortentypischer, fruchtiger und würziger 

Wein aus der stärksten Rebsorte der Region, dem Zweigelt.

Licht für Wörgl Weißwein
Weixelbaum Grüner Veltliner Stephanus 2017

KAMPTAL. Herrliches Trinkvergnügen. Ein Wein für 

unbeschwerte Stunden. Eine Traube ehrlich in ihrem Ursprung.

EUR 8.50

EUR 7.50

Mit dem Kauf einer Flasche Wein, spenden Sie 

automatisch € 1,50 an die Charity-Aktion Licht 

für Wörgl . Die Spenden fließen zu 100% an 

Menschen, die schnelle Hilfe benötigen.

spenden
hat immer saison
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„So kurz – und so schmerzvoll“ – stellte 
Michael Schiemer nach dem Sketch „Geh 
nicht“ fest und forderte das Publikum 
des Forumtheater-Abends in der Zone 
Wörgl am 14. Dezember 2018 dazu auf, 
die Rolle des Zuschauers zu verlassen 
und selbst als Akteur auf die Bühne zu 
kommen und in die Handlung des Stü-
ckes einzugreifen. 

Die Szene, die Fluchterfahrungen ebenso 
schildert wie Mechanismen der Ausbeutung 
im globalen Süden, stellt die Frage nach 
sinnvoller Entwicklungszusammenarbeit 
und wurde gemeinsam von MigrantInnen 
und AkteurInnen der österreichischen Ent-
wicklungszusammenarbeit erarbeitet und 
einstudiert. 

Krieg, Armut, Vertreibung durch Konzerne 
– die Gründe, weshalb Menschen in ihrer 
Heimat keine Zukunftsperspektive sehen 
und flüchten, sind vielfältig, und hängen 
ebenso vielfältig mit wirtschaftlichen Inte-
ressen der entwickelten Industrienationen 
zusammen. Das führte die gespielte Stra-
ßenszene, die in einem nordafrikanischen 
Land spielen könnte, vor Augen. Traumati-

sierte Flüchtlinge treffen auf Entwicklungs-
helfer unterschiedlicher Art – und da kris-
tallisiert sich bei genauem Hinsehen heraus, 
wem eigentlich geholfen wird. Wenn etwa 
eine Ölplantage für europäischen Biodiesel 
angelegt wird und das Land dann den Men-
schen dort nicht mehr zur Verfügung steht.
Vor welchen Herausforderungen Entwick-
lungszusammenarbeit heute steht, vermit-
telte  der Abend, zu dem die Koordinations-

stellen für Entwicklungszusammenarbeit 
von Vorarlberg und Tirol geladen hatten, 
auf intensive und berührende Weise. Ein 
Theaterabend, der sich viel mehr Publikum 
verdient hätte und nach über zwei Stunden 
Spielzeit mit spannenden Interventionen 
mit einem köstlichen gemeinsamen Buffet 
für alle vom „Klein aber fein“-Catering und 
zahlreichen Gesprächen endete. 

Beim traditionellen Neujahrsempfang 
des Kameradschaftsbundes Wörgl am 

Samstag, den 5. Jänner im Hotel Gasthof 
Alte Post wurden einmal mehr Tradition 
und Werte hochgehalten. 

Dies betonte auch Präsident Hermann 
Hotter in seiner Begrüßungsansprache, in 
der er vor allem die gelebte Solidarität als 
wichtiges Standbein innerhalb unserer Ge-

sellschaft hervorhob. „Wir vom Kamerad-
schaftsbund leben diese Solidarität, Ver-
bundenheit und traditionelle Werte sind 
kein Widerspruch, ganz im Gegenteil“, so 
Hotter, der einmal mehr viele prominente 
Gäste begrüßen durfte. So auch Wörgls 
Bgm. Hedi Wechner und Landtagsabgeord-
neten Alois Margreiter, die beide unisono in 
ihren Ansprachen die Wichtigkeit von Tra-
ditionsvereinen wie dem Kameradschafts-

bund betonten. Präsident Hotter jedenfalls 
will den eingeschlagenen Weg fortsetzen 
mit dem Vorsatz, sich im kommenden Jahr 
vermehrt um neue Mitglieder zu bemühen. 
Was Stadtpfarrer Theo Mairhofer auf den 
Plan brachte: „Falls es noch keiner weiß, 
auch die katholische Kirche sucht schon seit 
längerem neue Mitglieder“. 

Intensiv und berührend: Forumtheater in der Zone

Traditioneller Neujahrsempfang des 
Kameradschaftsbundes

Viel Applaus erntete das engagierte Forumtheaterteam für die Performance „Geh nicht“.
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Stießen mit Präsident Hermann Hotter auf ein erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2019 an. 

Die Ehrengäste des traditionellen Neujahrsempfanges des Kameradschaftsbundes Wörgl.

Foto: Kameradschaftsbund Wörgl/Werner Martin

Mittwoch
bis Sonntag
08:00 - 18:00 Uhr

Das Grubers kann für geschlossene Gesellschaften von 30 bis 90 Personen auch am Abend gebucht werden.

Wir verwöhnen jeden Gaumen:
Von der Firstfeier bis hin zum Firmen-Gala-Dinner!

Unholzen 35 · 6320 Angerberg · +43 664 34 63 755 · office.grubers@gmail.com · www.grubers.at

Guten Morgen

FRÜHSTÜCK
08:00 - 11:00 Uhr

Mahlzeit
Warme
Küche
11:30 - 16 Uhr

Catering CATERING & MORE
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65 Jahre Mitglied 
beim ARBÖ

Melodien-Feuerwerk beim Wörgler Neujahrskonzert

Streetfood & Market mit 
Bio-Yak-Spezialitäten
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Foto: Veronika Spielbichler
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ARBÖ-Tirol Präsident Eduard Fleischhacker (li.) und Ortsclubobmann 
Jpsef Steinlechner (re.) gratulieren und danken Eugen Graeber für 
seine lange Mitgliedschaft.

Wörgls Bio-Yakbäuerin Gabi Brunner, hier mit Sohn Serafin, lädt am 2.2.2019 zum 
zweiten Mal zu Streetfood & Markt in Wörgl-Egerndorf.

Eine besondere Ehrung wurde Eugen Graeber kürz-
lich zuteil, als er im Wohnheim in Kirchbichl  vom 
Präsidenten des ARBÖ Tirol Eduard Fleischhacker 
und dem ARBÖ Ortsclubobmann Josef Steinlech-
ner, besucht wurde. 

Ist doch Eugen Graeber nicht weniger als 65 Jahre 
Mitglied beim ARBÖ. Bereits seit 1953 ist er eines der 
treuesten Mitglieder, das wir in Tirol haben, so Prä-
sident Fleischhacker. Fleischhacker und Ortsclubob-
mann Josef Steinlechner wünschten dem 91-jährigen 
Jubilar das Allerbeste und überreichten neben einer 
Urkunde und der Ehrennadel ein gutes Flascherl Rot-
wein.

Nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr organisiert die Wör-
gler Bio-Yak-Bäuerin Gabi Brunner auch heuer einen kleinen, aber 
sehr feinen Streetfood-Markt mit Köstlichkeiten regionaler Pro-
duzenten zum vor Ort Genießen, aber auch zum Mitnehmen, und 
zwar am Samstag, 2. Februar 2019 von 10-15 Uhr beim Haus 
ihrer Eltern in Egerndorf 1c in Wörgl. Zu Fuß gut erreichbar über 
die Silvio Gesell-Straße in der Friedensiedlung sowie den Rad- 
und Fußweg ab der Federerstraße, die Zufahrt von der Egern-
dorfer Straße aus befindet sich gegenüber der TirolMilch beim 
Bauunternehmen Buchauer & Strasser. 

Der Streetfood-Markt unter freiem Himmel, beschirmt von alten 
Alleebäumen, bietet  Yakspezialitäten auf offenem Feuer vom SI-
MONSON-Griller zubereitet, Yakfleischkäse, Yaktortillas, Yakchi-
li und Yakgrillis sowie Frischfleischverkauf. Am Glühwein-Stand 
wartet Gabi Daschl vom Riederbauern mit wärmenden Geträn-
ken auf. Bierol-Craftbier, Wolfgang ś Gin, Käsefondue von den 
Milchbuben, Brot von Pepi Huber und  Kaffee und Kuchen vom 
Sozialsprengel Wörgl runden das kulinarische Angebot ab. 

„Das Wörgler Streicher- und Bläserensemble und ich wünschen Ih-
nen ein gutes neues Jahr!“ hallte es am 13. Jänner 2019 am Ende 
eines mitreißenden Neujahrskonzertes vor vollen Rängen durch 
die Aula des Bundesschulzentrums Wörgl. Dabei stand mit Markus 
Egger erstmals der Stellvertreter des Orchesterleiters Othmar Erb, 
am Pult und gestaltete in ganz traditioneller Weise den musikali-
schen Jahresauftakt mit strahlenden Werken der Barockmusik im 
ersten, schwungvollen Strauss-Melodien im zweiten Teil und riss 
zum krönenden Abschluss das Publikum mit dem Mix aus Donau-
walzer und Radetzky-Marsch zu Standing Ovations hin. Wir sind 
sehr stolz auf den Nachwuchs aus den eigenen Reihen.

Mit Joseph Haydns Sinfonia Nr. 27 G-Dur präsentierte sich das 
Orchester anfangs in kleiner Besetzung, welches sich bei Händels 
hinreißend interpretierten Feuerwerksmusik mit Blech-Bläsern und 
Schlagwerk ergänzte, und sein gesamtes Klangvolumen entfaltete. 
Nach der Pause folgten mit dem Einzugsmarsch aus dem Zigeu-
nerbaron, der Polka Sängerslust, dem Walzer Künstlerleben, der 
Polka Fata Morgana und der rasanten Polka schnell Unter Donner 
und Blitz Meisterwerke von Johann Strauss. So wurde das Wörgler 
Neujahrskonzert ganz nach Wiener Tradition arangiert, was beim 
Publikum hörbar gut ankam. Viele Wörglerinnen und Wörgler ge-
nossen den musikalischen Jahresauftakt und nützten die Pause für 

Smalltalk – darunter Nationalrat Christian Kovacevic, Wörgls Bür-
germeisterin Hedi Wechner, Vizebgm. Hubert Aufschnaiter, Kul-
turreferentin Mag. Gabi Madersbacher, GR Andreas Schmidt und 
„Hausherr“ Direktor Mag. Johann Fellner. Markus Egger, der im 
Orchester Geige spielt und Kapellmeister der Knappenmusikkapel-
le Bad Häring ist, feierte mit dem Neujahrskonzert ein strahlendes 
Debüt als Dirigent. Orchesterleiter Othmar Erb gab den Taktstock 
für dieses Konzert ab, er leitete die weihnachtliche Orchestermesse 
in der Kirche.

Ein Lied, dessen Melodie und Text zu 
Herzen geht und das heute weltum-

spannend in 350 Sprachen und Dialek-
ten von Milliarden Menschen gesungen 
wird – das ist das vor 200 Jahren kom-
ponierte Weihnachtslied „Stille Nacht“. 
Dessen bewegende Geschichte steht 
im Mittelpunkt des Singspieles „Stil-
le Nacht – vom Friedenslied zum Kauf-
haushit“, das am 22. Dezember 2018 in 
der voll besetzten Holzmeisterkirche in 
Bruckhäusl eine umjubelte Aufführung 
erlebte.

Die großen Stars des Abends waren die 
jungen Darstellerinnen und Darsteller des 
JUKI-Opernworkshops der Academia Vo-
calis, die eindrucksvoll umsetzten, was sie 
in der jährlichen Projektwoche mit Stimm-, 
Sprech- und Schauspielausbildung samt 
Tanz, Mimik, Solo- und Chorgesang von 
ProfessionistInnen vermittelt bekommen. 
Die Kinder und Jugendlichen begeisterten 
mit ihrem mehrsprachigen Gesang ebenso 
wie mit ihrem schauspielerischen Einsatz, 
der auch angesichts der raschen Szenen-
abfolge mit häufigem Umziehen und Orts-
wechseln in der Kirche volle Konzentra-

tion abverlangte. Idee und Konzeption zum 
Singspiel stammten von Martin Reiter, mit 
seinen Regie-Einfällen sorgte Norbert Mla-
dek immer wieder für Staunen. Den mit 
vielen historischen Details gespickten Text 
verfasste Malte Alsen alias Andi Maders-
bacher.

Es war eine spannende Zeitreise von der 
Gegenwart zurück in die Vergangenheit, 
mit allerhand interessanten, teils lustigen 
Anekdoten wie auch traurigen Verfrem-
dungen und Missbräuchen. Kurz: Von der 
„Verkommerzialisierung“ durch den Han-
del heute, über die chinesische Kulturrevo-
lution bis hin zu seiner Verbreitung durch 
die Ur-Rainer und seiner Entstehung. Be-
sonders berührend war etwa die als Zeitdo-
kument eingespielte Radio- „Weihnachts-
ringsendung“ mit Einbeziehung von allen 
Front-Schauplätzen des 2. Weltkrieges. 
Ebenfalls berührend die Szene aus dem 1. 
Weltkrieg. Dort schwiegen bekanntlich am 
Heiligen Abend 1914 an verschiedenen 
Frontabschnitten für kurze Zeit die Waf-
fen. Gemeinsame Gottesdienste, bei denen 
miteinander Stille Nacht gesungen wurde, 
ließen für kurze Zeit das Grauen vergessen. 

Als „Reiseführer“ durch die Zeiten verban-
den Theresa Thaler als Maria und Marcel 
Peer als Joseph die Stille Nacht-Liedversio-
nen des Chores, der instrumental von der 
der Stille Nacht Project Band mit Jörg Höll-
warth, Christian Lamm, Peter Pitterl und 
Florian Reider unterstützt wurde. An der 
Orgel wirkten Salina Lackner und Manfred 
Zott mit, an der Harfe Helena Bachler und 
mit Gitarre und Gesang zum Abschluss Va-
lentin Angerer. 

Die effektvolle Singspiel-Inszenierung, 
bei der Ramon Kohlmann vom Wörgler 
Harmony & Noise Studio an den Tech-
nik-Reglern von Licht und Ton saß, zeigte 
auf beeindruckende Weise das Resultat 
einer hervorragenden Jugendarbeit, die im 
Opernworkshop der Academia Vocalis ge-
leistet wird.

Langanhaltender Applaus und vielfaches 
Lob, auch von den Bürgermeistern Herbert 
Rieder aus Kirchbichl und Hedi Wechner 
aus Wörgl, belohnte alle engagierten Mit-
wirkenden, die vor und hinter den Kulissen 
für die erfolgreiche Umsetzung des ambi-
tionierten Projektes im Einsatz waren.

Stille Nacht als berührendes Singspiel: 
Großartige Aufführung in Bruckhäusl

Ein Unternehmen -
viele Möglichkeiten!

EDELSTAHLBAU KUNSTSCHMIEDE SCHLÜSSELDIENSTSTAHLBAU

ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
ZERTIFIKAT NR. 0408-CPR-TA00800/1

EN 1090-1:2009+A1:2011
EN 1090-2:2008+A1:2011

STAHLBAU · EDELSTAHLBEARBEITUNG · SCHLÜSSELDIENST · SCHMIEDE

6300 Wörgl · Brixentaler Straße 59

Tel. 05332/73223 · Fax 73246

www.far thofergmbh.com
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Grandiose Uraufführung der 
Oper Stillhang in Erl
Sie spielte auf der Ehrwalder 

Alm als „Obergefreiter 
Gustl“ Friedenstheater mitten 
im Zweiten Weltkrieg: Liesl 
Karlstadt, die an der Seite von 
Karl Valentin als erfolgreichs-
te bayerische Komikerin der 
1930er-Jahre berühmt wurde, 
doch der Lebensrealität durch 
Selbstmord entfliehen wollte 
und dann ausgerechnet inmit-
ten todgeweihter Soldaten ihre 
Rettung fand. Davon handelt 
die Oper Stillhang aus der Fe-
der des jungen Wörgler Kom-
ponisten Christian Spitzenstät-
ter, die am 28. Dezember 2018 
im Festspielhaus Erl mit Isabel 
Karajan als „Gustl“ ihre umju-
belte, grandiose Uraufführung 
erlebte.

Wäŕ s nicht tatsächlich passiert 
– man könnte es auch für einen 
Schwank von Karl Valentin hal-
ten, allerdings mit höchst tra-
gischem Ende. Da taucht eine 
Selbstmörderin ausgerechnet in 
der Mordmaschinerie des Krieges 
unter, findet Halt im Unhaltbaren, 
meistert diese Hosenrolle, die für 
sie wie auch für ihr Umfeld ein 
hohes Risiko darstellte. Und am 
Ende zahlen die jungen Rekruten 
auch den Preis, sie werden in den 
sicheren Tod einer Strafkompanie 
abkommandiert. 

Trotz der Schwere des Stoffes 
gelingt es sowohl der epischen, 
stimmungsgeladenen Musik, als 
auch dem valentinesken Libret-
to-Text von Klaus Ortner mit viel 
Situationskomik und Wortspie-
lereien, die scheinbar noch heile 
Welt auf der Alm abzubilden. Im 
großartigen Zusammenspiel mit 

dem Bühnenbild von Peter Lo-
renz, das vor allem aus „Hoan-
zen“ zusammengesetzt ist, wird 
dem Publikum aber zunehmend 
die bedrückende Lage am Berg 
vor Augen geführt: Die Holz-
gestelle, die im Oberland zum 
Trocknen von Heu verwendet 
werden, agieren als leblose, sym-
bolträchtige „Mitspieler“ – sie 
sind Berg, Schutz, Engelsflügel, 
aber auch Bedrohung, Todesfalle 
und schließlich ein Gräberfeld. 

Kein Vorhang trennt das Pu-
blikum im Erler Festspielhaus 
vom Bühnenraum. So inszeniert 

Christian Spitzenstätter die Stil-
le als effektvollen Einstieg in die 
Oper: Er steht am Dirigenten-
pult und dirigiert die Stille. Lang, 
bis es mucksmäuschen still ist im 
Auditorium und alle Blicke kon-
zentriert auf die Bühne gerichtet 
sind, auf der 12 Mitglieder des 
2014 von Christian Spitzenstätter 
gegründeten Orchesters Komp.
Art zu einem ausdrucksstarken 
Klangkörper verschmelzen. Aber 
nur kurz zu sehen sind – dann 

senkt sich der Orchestergraben, 
die Bühne gehört den Soldaten 
und der überwältigenden Isabel 
Karajan, die sich die Rolle der 
Liesl Karlstadt angeeignet und 
verinnerlicht hat.

Unter den Mitwirkenden sind 
auch drei Wörgler – der Tenor 
Johannes Puchleitner, der als des-
illusionierter Rekrut Weiter zu 
Beginn des 3. Aktes in den Tod 
stürzt, sowie im Orchester Flo-
rian Reider am Klavier und Tho-
mas Wibmer an der Klarinette. 
Im Orchester Komp.Art wirkten 
weiters Theresa Doblinger, Fa-

bio Alexandre Monteiro da Silva, 
Mirco Huser, Yves Ryser, Tim Rei-
chen, Tizia Zimmermann, Mattea 
Anderes, Jonas Krebs, Marlene 
Muthspiel und Joachim Pedarnig 
mit. Als Soldaten waren weiters 
Frederik Baldus, Sascha Zarra-
bi, David Zürcher, Josef Ruppert 
und als strahlender Countertenor 
Thomas Lichtenecker zu hören. 
Mit Komik gespickt war der Auf-
tritt von Ilja Martin Schwärsky 
und Oliver Kessi als Muli-Kopf 

und Muli-Hinterteil. Die zur Oper 
Stillhang erstellte Ausstellung 
im Foyer des Festspielhauses Erl 
informiert über Liesl Karlstadt ś 
Biographie, ihre Bühnenerfolge, 
ihren Absturz und ihre Zeit auf der 
Ehrwalder Alm und bleibt noch 
während der Winterfestspielzeit 
stehen. Im Rahmen der Premie-
renfeier bedankte sich Andreas 
Leisner, der künstlerische Leiter 
der Festspiele Erl, bei der Stillhang 
GmbH für das außergewöhnliche 
Werk und die gelungene Urauf-
führung, die er „als Glücksfall für 
unser Haus“ bezeichnete und der 
Oper noch viele Aufführungen an 
anderen Häusern wünschte. 

Produktionsleiter Johannes Rei-
sigl bat bei der anschließenden 
Premierenfeier nochmals alle Mit-
wirkenden sozusagen vor den 
Vorhang und bedankte sich für 
Leihgaben, bei Zeitzeugen, der 
Münchner Schriftstellerin Gunna 
Wendt und der ganzen Familie 
Spitzenstätter für die Unterstüt-
zung. Der ausverkauften Urauf-
führung wohnten viele Wörgle-
rInnen und BruckhäuslerInnen bei, 
darunter auch Wörgls Pfarrer De-
kan Theo Mairhofer und Koope-
rator Christian Hauser. Christian 
Spitzenstätter, der derzeit noch an 
der Hochschule der Künste in Bern 
studiert, wurde mit Gratulationen, 
Umarmungen und Händedrücken 
überschüttet und dürfte sich be-
sonders über das Lob seiner drei 
wichtigsten Lehrer gefreut haben, 
die zur Uraufführung gekommen 
waren – Sepp Rangger von der 
LMS Wörgl, Walter Seebacher 
vom Tiroler Landeskonservato-
rium sowie Ernesto Molinari aus 
Bern. 

Eine besondere Ehre wurde Anfang Jänner der Wörgler Mund-
artdichterin Anna Hausberger zuteil. Sie trug sich auf Bitten 
von Bürgermeisterin Hedi Wechner ins Goldene Buch der Stadt 
Wörgl ein. 

Die mittlerweile rüstige 93 Jährige ist unter anderem Autorin von 
drei Gedichtbänden („Über‘ s Jahr“/1992, „Kraut und Ruam“/2002, 
„Unt fangt’s uh“/2004, war viele Male auch in Radio Tirol zu Gast 
und tritt auch heute noch lesend vors Publikum. In Würdigung 
ihrer besonderen Leistungen erhielt sie 2014 den Kulturehrenpreis 
der Stadt Wörgl.

Eintrag ins Goldene Buch

Freute sich über die besondere Ehre: Die Wörgler Mundartdichterin Anna Hausberger.
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Bahnhofstraße 4a   -   6300 Wörgl   -   Tel. 05332/72194   -   www.fahrschule-sappl-woergl.at

Veranstaltungen in der KOMMA Stage Bar 

Warriors feiern den Super Bowl
Mit dem größten Sportevent des Jahres, dem Super Bowl 53, wird der 
lang erwartete Höhepunkt der amerikanischen Footballsaison erreicht. 
Das spektakuläre Finale der NFL, in dem der Champion der National 
Football Conference (NFC) auf den Champion der American Foot-
ball Conference (AFC) trifft, steigt in der Nacht vom 03.02. auf den 
04.02.2019 in Atlanta. Die Stagebar und der American Football Club 
Vertex Warriors laden euch daher zur mittlerweile 6. Super Bowl Party 
in Wörgl. Die neu umgestaltete Stagebar im Komma bietet Platz für bis 
zu 200 Sportbegeisterte, welche auf zwei Leinwänden das Spiel verfol-
gen können! Für Speis und Trank ist gesorgt! Karten sind ab sofort bei 
der Stagebar, per Email an info@afc-warriors.at oder bei den Vereins-
mitgliedern zum Preis von 5€ erhältlich.
Einlass ab 21:00 Uhr, Beginn 22:00 Uhr

BSOM: 31.1.19, Beginn 20.00 Uhr LEMONBLUES : 9.2.19, Beginn 20.00 Uhr DAYS OF DAZE: 15.2.19, Beginn 20.00 Uhr
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CryptoCircle am 20. Februar 2019
Das Unterguggenberger Institut setzt im 
Frühjahr 2019 den CryptoCircle fort, wobei 
heuer vor allem praktische Anwendungen 
von Blockchain und Kryptowährungen für 
positive Zukunftsperspektiven im Mittel-
punkt stehen. 

Neue digitale Techniken bieten aktiven 
Menschen und Gemeinschaften bisher un-
geahnte Möglichkeiten, ihre Ideen Wirklich-
keit werden zu lassen. Die CryptoCircle-Ter-

mine im Frühjahr 2019 sind am 20. Februar, 
20. März, 10. April, 15. Mai und  12. Juni .
Der CryptoCircle des Unterguggenberger 
Institutes ein interaktives Wissens- und Er-
fahrungsvermittlungsformat, angeleitet 
vom Facilitator und IT-Experten Heinz J. 
Hafner. Der CryptoCircle beginnt pünktlich 
um 19:30 Uhr. Eintritt: 1 WOMC „Wörgler 
Open Market Coin“ in Form einer Murmel – 
kann mitgebracht oder ab 19:00 Uhr vor Ort 
um 2 Euro erworben werden.  

Der IT-Experte Heinz J. Hafner leitet als Facilitator den 
CryptoCircle des Unterguggenberger Institutes.
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Bereits im frühen Kindesalter begannen die beiden Brüder Coverhits sowie eigene Songs auf 
YouTube zu veröffentlichen. Der Bekanntheitsgrad der Band wurde durch erste Radioairplays 
mit den Singles „Es fühlt sich wie Fliegen an“, „Momente“, sowie der Hit-Single „Wunder“ 
gesteigert.
Mit ihrer Single „Ohne Dich Kann Das Kein Sommer Sein“ eroberten sie sich im Sturm eine 
Fan-Gemeinde, die bereits über die österreichischen Grenzen hinaus geht.
Mit ihren gefühlvollen und nachdenklichen Songtexten erreicht Zweikanalton Fans weit über 
die österreichischen Grenzen hinaus.

Ihre Vorstellung der Hölle ist ein Schweigekloster. In Bibliotheken hat sie Betretungsverbot. 
Und in ihrer Geburtsanzeige stand: 58cm, 4.012g und 124 Dezibel. Nina Hartmann war schon 
immer LAUT. Das hat man ihr schon in die Wiege gelegt und mit Stolz kann sie heute sagen, 
dass man sie schon von Weitem hört. 
In ihrem - LAUT Adam Riese - vierten Kabarett - Solo - Programm geht sie aber völlig neue 
Wege: Einen Abend lang spricht sie kein Wort - sie denkt nur LAUT. Sie fragt sich, wie kann 
man in einer Welt, in der immer mehr nur die LAUTEN Gehör finden, noch stillsitzen? Wie 
LAUT darf man im Bett sein? Und darf man darüber überhaupt LAUT reden?

Nina Hartmann tut es jedenfalls. Sie kommt mit Pauken und Trompeten daher (Achtung, das 
ist keine Redewendung) und das Publikum darf LAUT auflachen. Ob also auf oder vor der 
Bühne - eines steht fast: Dieser Abend wird LAUT.

Fr. 01.02.2019
20 Uhr

Fr, 01. Februar 2019

20 Uhr

NINA HARTMANN
„Laut“

Fr, 08. Februar 2019

20 Uhr

ZWEIKANALTON
„Ohne Dich Kann Das Kein Sommer Sein“

Nina Hartmann 
„Laut“ 
Kat.I: VVK 25,— zzgl. Geb. / AK 28,—/ Mitgl. 22,— 
Kat. II: VVK 22,— zzgl. Geb./ AK 25,—/ Mitgl. 19,50

Sa. 02.02.2019
20 Uhr

BartolomeyBittmann 
„Dynamo“ 
VVK 21,— zzgl. Geb./ AK 24,—
Veranstalter: Verein Nischenklänge

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

Zweikanalton
„Ohne dich kann das kein Sommer sein“
VVK 19,50 zzgl. Geb./ AK 22,—/ Mitgl. 16,50

Fr. 08.02.2019
20 Uhr

Sa. 16.02.2019
20 Uhr

Die Kabaredisteln
Ein Tiroler Kabarettabend
VVK 17,— zzgl. Geb./ AK 20,—/ Mitgl. 14,—

Gemeinderatssitzung
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

Di. 19.02.2019
18 Uhr

Fr. 22.02.2019
20 Uhr

Dominik Plangger 
„decennium“ 
VVK 18,— zzgl. Geb./ AK 21,—/ Mitgl. 15,—

Erwin & Edwin 
„Power Tour“ 
VVK 19,50 zzgl. Geb./ AK 22,—/ Mitgl. 16,50

Sa. 23.02.2019
20 Uhr

„Kanada - Alaska Abenteuer Yukon“

Vortragsreihe „feuer g‘schichtn“
Ticketpreis € 18,- | www.feuergschichtn.com

Di. 05.02.2019
19:30 Uhr

Fr. 01. - So. 
03.03.2019

Komma für Kids - Theater Workshop
von 8 - 14 Jahren | young Acting
Kosten € 45,— pro Kind 

Ein kunterbunter Kabarett-Abend erster Güte. Fünf der besten Tiroler KabarettistInnen geben 
sich ein Stell-dich-ein und verzaubern das Publikum mit unterhaltsamen Auszügen aus ihren 
Kabarett-Programmen.

Es kabaredisteln live für Sie....
Der politischste Kabarettist - Markus Koschuh | Der bestgekleidenste Kabarettist - Daniel Lenz
Die hübscheste Kabarettistin - Tanja Ghetta | Der größte Kabarettist - Josef Holzknecht 
(1,92m) | Der charmanteste Kabarettist - Lukas Schmied
Freuen Sie sich auf eine humorige Brettljausen mit Allem, was dazugehört. 

Sa, 16. Februar 2019

20 Uhr

DIE KABAREDISTELN
Ein Tiroler Kabarettabend
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Der Singer Songwriter Dominik Plangger wurde 1980 in Südtirol geboren und macht seit 
frühester Jugend Musik. Er singt mit Vorliebe in deutscher Sprache und im Südtiroler Dialekt, 
aber auch auf Italienisch. Er ist ein Poet und Sänger, der sein Publikum sehr zu bewegen und zu 
berühren weiß - und das auch gerade, weil er stets authentisch bleibt.

Dominik Plangger ist ein Künstler, der etwas zu sagen hat. Ob es sich um die Gesellschaft, um 
Politik oder einfach um Probleme des alltäglichen Lebens handelt, stets gelingt es dem 
Singer-Songwriter, seine Themen auf den Punkt zu bringen. Dominik Plangger war viele Jahre 
als Straßenmusiker u.a. in Irland und Kanada unterwegs und die Erfahrungen aus jener Zeit 
sind bei seinen Liveauftritten noch immer zu hören.

Fr, 22. Februar 2019

20 Uhr

Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, bei allen oeticket.com- Vorverkaufsstellen, im VZ Komma Wörgl, 
bei Bücher Zangerl Wörgl (Salzburger Straße & M4 Wörgl) & als Print@Home Ticket auf www.komma.at

DOMINIK PLANGGER
„decennium“

Erwin & Edwin - 4 Musiker, eine Mission: Funky Brass- und Elektro-
nik-Klänge verschiedenster Art zu vereinen, um damit das Publikum zum 
Tanzen und Toben zu bringen! 

Im Jahr 2018 begann ein neues Kapitel der Band, die nun mit zwei blut-
jungen Neuzugängen, frischer Motivation und noch mehr Brass die euro-
päischen Clubs und Festivals unsicher macht. New music coming soon! 

Sa, 23. Februar 2019 

20 Uhr

ERWIN & EDWIN
„Power Tour“
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  KULTUR FÜR KINDER

Martin Frank
„Es kommt wie‘s kommt“
VVK 18,— zzgl. Geb./ AK 21,—/ Mitgl. 15,—

Sa. 09.03.2019
20 Uhr

Fo
to

: 
Zw

ei
ka

na
lto

n

Du möchtest herausfinden, wie es sich anfühlt, als 
Schauspieler oder Schauspielerin die Bühnenbret-
ter beben zu lassen? Im Theaterworkshop werden 
Figuren und Szenen entwickelt und gemeinsam 
am Sonntag das eigene Theaterstück gezeigt!

Dieser Workshop bietet interessierten Kindern 
von 8 - 14 Jahren einen Einblick in die Welt des Theaterspieles. 

Workshopleitung: Daniela Oberrauch (young Acting)
Informationen unter www.komma.at | Anmeldung unter info@komma.at

Fr, 01. März - 
So, 03. März 2019 

THEATER 
WORKSHOP

Ausgebildeter Standesbeamter, Kirchenorganist und anschließend noch 
3 Jahre auf der Schauspielschule richtig atmen gelernt. Aber gehört in 
den Lebenslauf eines jungen Mannes nicht mindestens ein BWL-Studium 
und eine Backpackingtour (bayerisch: Sandlerpause) durch Australien? 
Darf man sich ohne Bachelor überhaupt noch auf die Straße trauen? 

Über allem steht die Frage: Ist es gut oder schlecht einen Plan vom Leben 
zu haben? Falls ja, schlecht für Martin, denn sein aktuelles Lebensmotto: 
„Es kommt wie‘s kommt“ und was nicht kommt braucht‘s nicht!

Sa, 09. März 2019 

20 Uhr

MARTIN FRANK
„Es kommt wie‘s kommt“
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Sa. 09.02.2019
20 Uhr

Komma Stagebar
Lemonblues
Eintritt € 9,— | Veranstalter: Komma Stagebar

Komma Stagebar
D.O.D. (Days of Daze)
Eintritt € 7,—  | Veranstalter: Komma Stagebar

Fr. 15.02.2019
20 Uhr
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Die Lehrerinnen der Volksschule II 
Wörgl hatten für die Adventzeit ei-

nen besonders dekorativen Einfall. Ein 
Projekt zur Schulhausgestaltung wurde 
entwickelt und in Angriff genommen. 

Klassenübergreifend gestalteten die Kin-
der zusammen mit ihren Lehrpersonen 24 
Adventfenster, die das Schulhaus hell er-
strahlen ließen. 

Von der Straße aus konnte man beson-
ders gut beobachten, wie jeden Tag bis 
zum Heiligen Abend ein Fenster geöffnet 
wurde. Durch dieses Projekt wurden nicht 
nur die Kreativität und die Feinmotorik 
geschult, sondern auch das soziale Mit-
einander gefördert. Die Kinder können 
sehr stolz auf ihre adventlichen Motive 
sein, die nächstes Jahr zur selben Zeit mit 
Sicherheit wieder zur Schau gestellt wer-
den.

Für das Schuljahr 2018/2019 können Sie 
Ihr Kind vom Montag, dem 18. Februar 
2019, bis Freitag, dem 1. März  2019, 
zwischen 9.00 Uhr und 16.00 Uhr im Se-
kretariat des BRG Wörgl anmelden.

Sie benötigen folgende Unterlagen im 
Original:
1. Geburtsurkunde
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 
3. Zeugnis der dritten Klasse Volksschule
4. Schulnachricht der vierten Klasse
5. Sozialversicherungsnummer 

Nähere Informationen zu den Anmelde-
formalitäten sind auf der Schulhomepage 
unter www.brg-woergl.at unter <Schule 
– Anmeldung> zu finden. Das Anmelde-
formular kann online ausgefüllt, ausge-
druckt und zur Anmeldung mitgebracht 
werden.

Adventfenster in der Volksschule II Wörgl

BRG Wörgl: 
Anmeldung für 
die 1. Klasse
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PROGRAMM 2019
•· METHODEN DES MENTALTRAININGS UND DER PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG SIND WUNDERBARE MÖGLICHKEITEN, SICH IN 
UNTERSCHIEDLICHEN BEREICHEN WEITERZUENTWICKELN, UM ERFOLGREICH ZU SEIN UND BEWUSST ZU LEBEN.

•· MITTELS PSYCHOLOGISCHEN COACHINGS KÖNNEN VERÄNDERUNGSPROZESSE EINGELEITET WERDEN – Z.B. IN BEZIEHUNGEN, BEI 
KONFLIKTEN (BERUFLICH WIE PRIVAT), IN SCHWIERIGEN LEBENSSITUATIONEN…

•· DIE HRV – MESSUNG IST EINE 24 STUNDEN BIOFEEDBACK – ANALYSE. AUSKUNFT ÜBER: WIE ALT BIN ICH WIRKLICH? WO SIND MEINE 
GRENZEN? WAS IST MIR ZU VIEL? HABE ICH NOCH RESERVEN? WIE ERHOLE ICH MICH? WIE SCHLAFE ICH BZW. WIE KANN ICH MEINEN 
SCHLAF VERBESSERN?

•· ONLINEBERATUNG: VIDEOTELEFONIE, CHAT, E-MAIL. 

WORKSHOPS FÜR ELTERN ODER WERDENDE ELTERN, TRAININGS FÜR FRAUEN, KIDS – TRAININGS, TEENS – WORKSHOPS

MAG. DANIELA DUBEN
PSYCHOLOGISCHE FACHPRAXIS

Gemeinsam machen wir uns auf einen 
Weg zu mehr (Lebens)Qualität!

PSYCHOLOGISCHE FACHPRAXIS, PETER – ANICH -STR. 28, 6300 WÖRGL, OFFICE@DADU.AT, WWW.DADU.AT, 0676 93 73 875

MEC Bruckhäusl baut Modelleisenbahn-Anlage aus

Abenteuer entlang des Yukon River
KANADA - ALASKA
Große Freiheit Yukon. Ungezähmt durch- 
zieht der gewaltige Strom Westkanada und 
ganz Alaska. Seit Urzeiten ist er Lebensader 
der Indianer und Eskimos. Yukon ist auch ein 
magischer Lockruf für alle, die Hektik und Zi-
vilisation hinter sich lassen wollen, die eintau-
chen wollen in unberührte Wildnis, in pures 
Abenteuer.

Walter Steinberg und Siglinde Fischer sind dem 
Yukon dreieinhalb Monate lang in ihren Falt-

booten gefolgt. Ebenso wie das raue, uner-
messlich weite Land fesseln kleine Geschichten 
die beiden Abenteurer: Lebensmüde Streifen-
hörnchen, Relikte des Goldrausches, neugieri-
ge Bären und ewig durstige Mücken. Darüber-
hinaus zeichnen Steinberg und Fischer in dieser 
authentischen Dokumentation eindrucksvolle 
Portraits der Menschen, die ihr Leben an den 
Ufern des Yukon auf ganz unterschiedliche 
Weise meistern. Ein Muß für alle Wildnis-Fans, 
die echte Reisegeschichten genauso lieben wie 

den faszinierendsten Strom Nordamerikas mit 
all seiner Freiheit, seinen Abenteuern, seiner 
Unberechenbarkeit.

Bruckhäusl.  Über  gezählte 1.398 BesucherIn-
nen bei der Weihnachtsausstellung 2018 freut 
sich der MEC Bruckhäusl, der neun aktive Mit-

glieder zählt, die die Modelleisenbahn-Anlage  
mit drei Bahnlinien am Dachboden der Volks-
schule Bruckhäusl 2019 weiter ausbauen wer-
den. Das rollende Material bringen die Club-
mitglieder selber mit. Und da rollen nicht nur 
die Züge: in den vergangenen beiden Jahren 
wurde das computergesteuerte „Car-System“ 
selbstfahrender Autos und Lkw ś ausgebaut 
und soll noch auf die gesamte Anlage ausge-
dehnt werden. Die Clubmitglieder treffen sich 
zwei Mal wöchentlich im Vereinslokal, zu dem 
eine Werkstatt gehört, zu Clubabenden.      
Bei der Weihnachtsausstellung nützte der 

Verein neue Flächen für eine Ausstellung zur 
Eisenbahngeschichte, deren Dokumentation 
dem langjährigen MEC-Mitglied Adolf Eibl ein 
besonderes Anliegen ist.  Einnahmen aus der 
Bewirtung und dem Verkauf von Bastelwaren 
sowie jährlich rund 300 Freundes-Förderkar-
ten werden übrigens allesamt in den Ausbau 
der Anlage investiert. Wer sich für eine Mit-
gliedschaft interessiert, kann Kontakt über die 
Website des Vereins unter www.mec-bruck-
haeusl.at aufnehmen, wobei im Kreis der Mo-
dellbauer Jugendliche herzlich willkommen 
sind!    
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Die Polytechnische Schule sieht sich als 
Partner, der die Jugendlichen best-

möglich auf die Lehre vorbereitet. Und 
die ist aktuell gefragter denn je, obwohl 
Schlagworte wie Facharbeiter- und Lehr-
lingsmangel schon seit Jahren durch die 
heimischen Gazetten geistern. Dabei 
bieten Lehrberufe ausgezeichnete Kar-
rierechancen.

Facharbeitermangel auch aufgrund Un-
gleichgewichtung in Ausbildung
Für Dir. Gottfried Schneider von der Poly-
technischen Schule in Wörgl ist das Problem 
des Facharbeitermangels ein hausgemach-
tes. „Wo bleibt da die Gerechtigkeit, wenn 
die Ausbildung zum Master von der öffent-
lichen Hand finanziert wird, der Meister für 
seinen Bildungsweg jedoch selbst tief in 
die Tasche greifen muss“, so Schneider, der 
damit die Ungleichgewichtung in der staat-
lichen Ausbildungsfinanzierung zwischen 
dem dualen Ausbildungssystem (Lehre) 
und höherer schulischer sowie universitä-
rer Ausbildung anspricht. „Bei der dualen 
Ausbildung müssen die Unternehmen ihre 
Fachkräfte zum großen Teil selbst und auf 
eigene Kosten ausbilden und weiterquali-
fizieren, während die höhere schulische 
Ausbildung gänzlich von Staat organisiert 
und finanziert wird“. Für Schneider ist die-
se Ungleichheit wirtschafts- und bildungs-
politisch höchst bedenklich, obwohl die 
Nachfrage nach Lehrlingen mehr und mehr 
steigt.

Täglich Nachfragen aus der heimischen 
Wirtschaft
Das ist für Schneider Alltag. Aber die Poly-
technische Schule kann keine Wunder wir-
ken. Zwar werden dort jährlich vier Klassen 
(80 bis 90 Schüler) in 7 bis 8 Fachbereichen 
(Metall, Elektro, Holz, Bau, Dienstleistung 
Soziales, Dienstleistung Schönheitsberufe, 
Handel/Büro/Verkauf) für den richtigen 
Lehrberuf sensibilisiert, aber vor allem der 
Gehaltsunterschied auch im Hinblick auf 
Pensionen sowie der gesellschaftliche Sta-
tus von Akademikern und Facharbeitern 

verspricht auch in Zukunft laut Schneider 
mehr Zulauf zu höheren Schulen. Und das, 
obwohl Lehrberufe hervorragende Kar-
rierechancen bieten und gleichzeitig den 
kürzesten Weg in die finanzielle Unabhän-
gigkeit des Jugendlichen darstellen „Die 
Polytechnische Schule Wörgl bereitet ihre 
Schüler gezielt auf das erste Lehrjahr vor 
und erleichtert ihnen damit den Berufsein-
stieg ganz enorm“, weiß Direktor Gottfried 
Schneider.

Polytechnische Schule ist ideale Vorbe-
reitung
Für Direktor Schneider ist klar: „Unsere 
Schule versteht sich als bestmögliches Vor-
bereitungsjahr für all jene, die eine Lehre 
absolvieren möchten“. So werden in der 
Polytechnischen Schule spezielle Fächer 
offeriert, die dieser Vorbereitung dien-
lich sind. Einerseits gibt es herkömmlichen 
Unterricht, allerdings sehr berufsbezogen, 
andererseits überaus praxisorientiert, also 
richtungsweisend für die Lehre. „Denn 
unsere Schule verstand und versteht sich 
immer noch als Bindeglied zwischen Schule 
und Berufswelt“, so Schneider weiter.

Vorbereitung in Zusammenarbeit mit 
Lehrbetrieben
Schnupperlehre, Betriebspraktikum und 

nicht zuletzt bei der Vermittlung arbeitet 
die Polytechnische Schule ganz eng mit 
den heimischen Lehrbetrieben zusammen. 
Keine andere Schule bereitet derart gezielt 
auf die Facharbeit vor. So wird in der Ein-
gangsphase zu Schulbeginn in Kleingrup-
pen zu 10 Schülern 5 Wochen lang intensiv 
auf die Neigung und Eignung eingegangen. 
In Verbindung mit zwei Schnupperlehren 
in verschiedenen Unternehmen, diversen 
Eignungs-, Neigungs- und Interessenstests 
und einem Eltern– Schüler– Lehrergespräch 
ergibt sich dann die ideale Wahl eines ent-
sprechenden Fachbereiches, in welchem die 
zukünftigen Facharbeiter dann ideal auf ih-
ren Lehrberuf vorbereitet werden können. 
Die Berufsvorbereitung erfolgt dann sehr 
praxisorientiert, 8 Stunden wird Fachpraxis 
vermittelt. Eine besondere Stärke der Poly-
technischen Schule Wörgl ist, dass die Un-
terrichtsarbeit auf die beruflichen Interes-
sen und auf die Fähigkeiten und Neigungen 
abgestimmt wird. Der Unterricht in Fach-
bereichen ermöglicht eine individuelle För-
derung und die persönlichkeitsbezogene 
Vorbereitung auf einen positiven Einstieg in 
die berufliche Ausbildung. „Wer zusätzlich 
die Lehre mit Matura verbinden möchte, ist 
in der Polytechnischen Schule ebenfalls gut 
aufgehoben“, so Dir. Gottfried Schneider, 
„denn wir bieten auch eine bestmögliche 
Ausbildung für die Lehre mit Matura.
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v.l.n.r.: Thomas Maierhofer, Nina Lackner, Fabian Stöckl, Marco Werlberger

Die Anmeldung für den neuen EuropaHAK-Zweig (HAK + Inter-
national) ist ab Februar 2019 an der HAK Wörgl möglich. 

Die Berufe der Zukunft brauchen engagierte Mitarbeiter/innen mit 
internationaler Wirtschaftsausbildung, hoher IT- und Sozialkompe-
tenz und exzellenten Fremdsprachenkenntnissen. Die HAK Wörgl 
vermittelt vernetztes wirtschaftliches und sprachliches Wissen, die 
Kompetenz, Informations- und Kommunikationstechnologien pra-
xisorientiert einzusetzen, sowie klassische Allgemeinbildung.
Der neue Lehrplan der EuropaHAK befähigt Schüler/innen, als zu-
künftige Unternehmer oder Arbeitnehmer Wirtschaft und Gesell-
schaft weltweit mitzugestalten.

Der verstärkte Einsatz von Englisch als Unterrichtssprache bietet 
den Schüler/innen die Möglichkeit, sich im Schwerpunkt „Interna-
tional Business“ mit Themen der Globalisierung und Internationa-
lisierung bilingual zu beschäftigen. Die HAK Wörgl bietet als inno-
vative Wirtschaftsschule flächendeckendes WLAN sowie modernst 
ausgestattete IT-Räume. Somit sind für die zusätzliche IT-Ausbil-
dung in der EuropaHAK im Fach „Creative Business Solutions“ die 
idealen Rahmenbedingungen geschaffen. Dabei werden Daten 
strukturiert ausgewertet, analysiert, interpretiert und präsentiert. 
Mit Hilfe von Datenbanken werden konkrete Problemstellungen 
gelöst.

Die Schüler/innen sammeln Praxiserfahrung in Übungsfirmen der 
Schule und setzen ihr interdisziplinäres Wissen, unternehmerisches 

Denken und Handeln bei Kooperations- und Patenfirmen in der 
Region um. Auslandspraktika werden durch Erasmus+ Projekte in-
nerhalb Europas finanziell unterstützt.
Zusätzliche Spezialisierungsmöglichkeiten bieten die drei weiteren 
neuen Zweige an der HAK Wörgl:
HAK + Digital
HAK + Sportmanagement
HAK + Business

An Schnuppertagen (jeden Freitag nach Voranmeldung möglich) 
können interessierte Schüler/innen die BHAK/BHAS Wörgl ken-
nenlernen. Nähere Informationen unter: www.hak-woergl.at

2019 startet die einzige 
EuropaHAK Tirols in Wörgl

Polytechnische Schule: Perfekter Start ins BerufslebenAnmeldung Polytechnische 
Schule Wörgl

oder5 weg
Geld zurück!1

Individuelle Nachhilfe • Größte Flexibilität
Qualifizierte Nachhilfelehrer • Bessere Noten

1  Sondertarif: gültig nur in teilnehmenden Standorten; alle Tarifbe-
dingungen unter www.schuelerhilfe.at/fuenfweg. 

2   Informationen über Tarifgestaltung bzw. -staffelung werden in der 
jeweiligen Zweigstelle bereitgestellt. 

Jetzt 
anmelden!

pro Unterrichts-
 stunde  
(45 Min.)

 Schon ab

9,50€ 2

Wörgl • Speckbacherstr. 8 • 05332-77951 • Schwaz • Münchner Str. 48 • 05242-61077
Hall • Stadtgraben 1 • 05223-52737 • Telfs • Obermarktstr. 2 • 05262-63376
Innsbruck • Salurner Str. 18 • 0512-570557

Lassen Sie sich beraten:
www.schuelerhilfe.at Wieder im Programm:

Gezielte Vorbereitung auf die Zentralmatura

Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

   05332 /74159
neue
Fenster 
fällig?
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Gastronomie- und Büroflächen 
sowie Tiefgaragenplätze in 

Toplage von Wörgl zu 
vermieten! 

 
Gastronomiefläche mit ca. 200m² 
in der frequentierten Bahnhof-
straße mit sonniger Terrasse über 
den Dächern von Wörgl mit ca. 
100m² langfristig zu vermieten. 
Einrichtung und neuwertige Küche 
vorhanden. 
Büroflächen mit ca.  30 und 70 m² 
sowie TG-Plätze stehen im selben 
Gebäude ebenfalls zur Verfügung. 
 
Nähere Details auf Anfrage! 
Hannes Embacher, Tel: 0664/540 27 28, 
hannes.embacher@pletzer-gruppe.at 
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Gastronomie- und Büroflächen 
sowie Tiefgaragenplätze in 

Toplage von Wörgl zu 
vermieten! 

 
Gastronomiefläche mit ca. 200m² 
in der frequentierten Bahnhof-
straße mit sonniger Terrasse über 
den Dächern von Wörgl mit ca. 
100m² langfristig zu vermieten. 
Einrichtung und neuwertige Küche 
vorhanden. 
Büroflächen mit ca.  30 und 70 m² 
sowie TG-Plätze stehen im selben 
Gebäude ebenfalls zur Verfügung. 
 
Nähere Details auf Anfrage! 
Hannes Embacher, Tel: 0664/540 27 28, 
hannes.embacher@pletzer-gruppe.at 
 

Anmeldung für das Schuljahr 2019/20
Montag 18. Februar bis Freitag 01. März 2019
MO bis DO von 8:00 bis 16:00 Uhr, FR von 8:00 bis 12:00 Uhr

Für die Anmeldung ist es unbedingt notwendig, dass das Semersterzeugnis (Schul-
nachricht) im Original bis spätestens Freitag, den 01. März 2019 in der Schule ein-
gelangt ist.
Die Anmeldung wird auf der Original-Schulnachricht mittels Stempel bestätigt!
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Fotos: Kinderhaus Miteinander

• ELTERN-KIND-GRUPPEN
SINGEN UND SPIELEN MIT DEN KLEINS-
TEN ab 5 Monaten
Mit Cornelia Taxer ab DI 19.02.19 von 15:00-
16:30 Uhr im Kinderhaus. In dieser Mut-
ter-Kind-Gruppe lernen Sie Lieder, Fingerspie-
le und kleine Geschichten kennen, die Sie als 
tägliche Rituale oder kleine Spiele im Alltag mit 
Ihren Kleinsten umsetzen können. Der Aus-
tausch in einer angeleiteten Gesprächsrunde 
bietet die Möglichkeit, aktuelle Themen und 
Eindrücke zu erfassen und sich mit anderen 
Mamas zu besprechen. 

• KREATIVITÄT, SPIEL UND SPASS 
ab 1,5 Jahren
Beim gemeinsamen Spielen, Basteln und Spaß 
haben entdecken wir die Welt ein Stück weit 
miteinander. Lieder, Fingerspiele, Sinnesma-
terial, Kreativitätsangebote und das Experi-
mentieren mit unterschiedlichen Materialien 
begleiten uns durch den Vormittag. 
Natürlich bleibt noch Zeit für freies Spiel, Er-
fahrungsaustausch und eine gemeinsame Jau-
se. Eine Eltern-Kind-Gruppe mit Sandra Lösch-
nigg ab MI 20.02.19 von 9:45 -11:30 Uhr im 
Volkshaus in Wörgl.   

• SCHWANGERSCHAFT & BABY
LA-LECHE-LIGA STILLGRUPPE
Für Schwangere, stillende und nicht stillen-
de Mütter
Der Erfahrungsaustausch unter den Müttern 
und aktuelle Fragen über Ernährung (An-
fangszeit Stillen, Beikost, Fläschchen), Abstil-
len, Schlafen und die Entwicklung des Säug-
lings stehen im Vordergrund. Auch Mamas, 
die ihrem Baby das Fläschchen geben, sind 
hier mit ihren Themen willkommen. Ab FR 
15.02.19 (Jeden dritten Freitag im Monat) im 
Kinderhaus von 14.30 - 16.30 Uhr mit Agnes 
Danklmaier und Bettina Kern.  
                  
• GEBURTSVORBEREITENDES YOGA FÜR 
SCHWANGERE
Speziell auf die Schwangerschaft abgestimm-
te, wohltuende Übungen unterstützen die 
werdende Mutter während der Schwanger-
schaft und bereiten auf die Geburt und die Zeit 
danach vor. Yoga für schwangere Frauen kann 
zu jeder Zeit während der Schwangerschaft 
begonnen werden.
Mit Karin Ritzer ab MI 30.01.19 im Albertpark, 
J.u.G.-Rainer-Straße von 18.00 - 19.30 Uhr.

• VORTRÄGE
ZU VIEL NEUGIER? ZU WENIG ANTWOR-
TEN? 
Am MO 25.02.19 ab 19:30 Uhr referiert Dipl.
Päd.in Ulrike Roitzheim im EKiZ Wörgl über 
Psychosexuelle Entwicklung im Alter von 2-6 
Jahre. Wenn kleine Kinder ihren Körper entde-
cken, kann auf Seiten der Eltern Unsicherheit 
entstehen. Welches Verhalten ist Teil einer ge-
sunden Entwicklung? Welche Grenzen müssen 
gewahrt werden?

dôTERRA – reine ätherische Öle
Ein Informationsabend mit Markus Steinkel-
ler, Gabi Daschl & Rebecca Freismuth am DI 
26.02.19 ab 18.00 Uhr im Kinderhaus. Das 
Wissen über die positive Wirkung von Pflanzen 
auf den menschlichen Körper lässt sich bis ins 
Altertum zurückführen. Schon unsere Vorfah-
ren erkannten, dass die Natur und deren che-
mische Bestandteile auf körperlicher und see-
lischer Ebene hoch wirksam sein können. An 
diesem Abend wird informiert, geschnuppert 
und ausprobiert. Anmeldungen und Auskünfte 
können gerne unter der Telefonnummer 
0680 -3347536 oder 
kinderhausmiteinander@gmx.at erfolgen.

Das EKiZ Wörgl Kinderhaus Miteinander startet 
wieder mit einer Vielfalt von Angeboten

Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423
woergl@klinglerteam.at

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560

www.klinglerteam.at

Das alte Bad im neuen KleidDas alte Bad im neuen Kleid
Perfekt durchgeplant vom Komplettbadanbieter und Fachbetrieb 

für Bad, Heizung und Klima

Kontaktieren Sie 

uns noch heute!

05332 56671

academy@swiss-color.com

Als Modell zum Bestpreis

Ihre Vorteile: Betonung natürlicher Schönheit,
Zeitersparnis am Morgen, Rund um die Uhr gepflegtes

Aussehen, persönliche und kompetente Beratung.

SC Cosmetics Handels GmbH ∙ Angerberg 

Wir suchen Modelle für 
Permanent Make up 
 und Microblading 

Behandlungen!

Botox, Filler und Fadenlifting 
durch Priv. Doz. Dr. Stefan Riml, 
jetzt neu bei uns in Angerberg! 
 

Kontakt Tel.: 05332 56671

P E R M A N E N T  M A K E  U P  &  M I C R O B L A D I N G

Seit Kurzem hat Österreich 
zum ersten Mal weitgehend 

einheitliche Regelungen rund 
um Alkohol- und Tabakkon-
sum und Ausgehzeiten. Bisher 
hatte jedes Bundesland seine 
eigenen, unterschiedlichen 
Jugendschutzregeln. Im Zuge 
der Harmonisierung wurde 
im Tiroler Jugendschutzgesetz 
der Altersgrenze beim Rau-
chen von 16 auf 18 Jahren an-
gehoben und die Ausgehzeit 
für unter 14-Jährige um eine 
Stunde auf 23.00 Uhr ausge-
weitet. 

Im Mittelpunkt der Überlegun-
gen zum Jugendschutz steht die 
Idee, Kinder und Jugendliche 
bestmöglich vor Gefahren zu 
bewahren und ihre Eigenver-
antwortlichkeit zu fördern und 
auszubauen. Junge Menschen 
sollen vor schädlichen Einflüssen 
auf ihre körperliche, geistige und 
soziale Entwicklung geschützt 
werden. Durch diese gesetzliche 
Bestimmung sollten Jugendliche 
unter anderem vor den schäd-

lichen Auswirkungen des Rau-
chens und besonders die frühe 
Abhängigkeit geschützt werden. 
Damit dies gelingt, braucht es 
Unterstützung durch jugend-
gerechte Informationen über 
Rauchen und Rauchstopp, so-
wie Präventionsarbeit und das 
Wissen über das neue Jugend-
schutzgesetz. 

Um Jugendlichen eine Orientie-
rung in Sachen Jugendschutz so 
leicht wie möglich zu machen, 
geben die Österreichische Ju-
gendinfos neue Infoprodukte 
heraus, die die wichtigsten Re-
gelungen zusammenfassen. Die 
Infobroschüre und Leporello 
sind jugendgerecht formuliert 
und gestaltet und auch für Erzie-
hungsberechtigte, Veranstalter, 
Multiplikatoren und Multiplika-
torinnen interessant. Die Bro-
schüren sind ab sofort im Info-
Eck Wörgl erhältlich und können 
auch einfach über das Broschü-
renservice unter www.mei-in-
foeck.at/infoeck/angebot/bro-
schuerenservice bestellt werden.  

Das InfoEck bietet Jugendlichen 
aber auch Erziehungsberech-
tigten aktuelle Informationen 
zu Jugendschutzbestimmungen 
und unterstützt Jugendliche 
dabei, Entscheidungen zu tref-
fen, die gut für ihre Gesundheit, 
Wohlbefinden und ihre Entwick-
lung sind. 

Weitere Infos zu den aktuellen 
Jugendschutzbestimmungen 
gibt es auf www.mei-infoeck.at/
leben/jugendschutz Kontakt: 
InfoEck – Jugendinfo Wörgl
Christian-Plattner-Straße 8
6300 Wörgl
Tel.: 05332 78 26-251
E-Mail: woergl@infoeck.at 

Jugendschutz in Österreich
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Alexander Mayrhofer holt sich Gold bei den 
Stadtmeisterschaften im Tischtennis

Aktiver Februar mit den Wörgler Naturfreunden

Anna Petutschnigg ist Staatsmeisterin 
im Eisschnelllauf – Massenstart

Bei den diesjährigen österreichischen 
Staatsmeisterschaften der Eliteklas-

se am Olympia Eisring in Innsbruck, am 
29.12.2018, konnte die 17 jährige Wörgle-
rin Anna Petutschnigg (SC Lattella Wörgl) 
über die 16 Runden bzw. 6400m einen sen-
sationellen Sieg einfahren. 

Sie gewann im Zielsprint vor ihren National-
teamkolleginnen Viktoria Schinnerl und Anna 
Molnar (beide USSC Innsbruck). Bei ausge-
zeichneten Bedingungen ging es im Vorfeld 
des Massenstarts über die Langdistanz von 

5.000m, wo Anna Petutschnigg mit Bronze 
ihre erste Staatsmeisterschaft absolvierte. Im 
anschließenden Massenstart über 16 Run-
den konnte die talentierte Inlineskaterin ihre 
Taktik aus den Sommerbewerben nutzen und 
lief ein ausgezeichnetes Rennen in dieser ös-
terr. Staatsmeisterschaft. Auf der Zielgeraden 
konnte sie den Sprint anziehen und ihre Kon-
kurrenzen klar distanzieren. Somit erreicht die 
Wörglerin erstmals in der Geschichte des Eis-
schnelllaufsports für das Tiroler Unterland eine 
Staatsmeisterschaftsmedaille in dieser olympi-
schen Sportart. “Ich habe mich auf das Ren-

nen gut vorbereitet und bin über diesen Erfolg 
überglücklich” so die junge Nationalteamska-
terin, die im Jänner zum Juniorenweltcup nach 
Finnland reisen wird und im Februar nach dem 
Weltcupfinale in Italien, bei der Weltmeister-
schaft für Österreich an den Start gehen wird. 

Anna Petutschnigg wird sich weiterhin 3 Tage 
die Woche im Olympiazentrum  Innsbruck 
sowie  3 Tage im Bundesleistungszentrum 
Speedskatearena Wörgl auf die weiteren Be-
werbe vorbereiten.
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Nr. 5 Anna Petutschnigg im Zielsprint vor Viktoria Schinnerl Nr. 3

Wie in jedem Jahr feiert der ESV Spar-
kasse Wörgl, Sektion Tischtennis 

den Jahresausklang mit den Vereinsmeis-
terschaften.

Insgesamt 16 Teilnehmer traten heuer bei 
der Tischtennismeisterschaft des ESV Spar-
kasse Wörgl an. Nach vielen spannenden 
und vor allem in den Finalspielen hochklas-
sigen Partien konnten sich nach den Vor- 
und Zwischenrunden schließlich im We-
sentlichen die favorisierten Spieler aus den 
Landesliga Mannschaften durchsetzen. Im 
Finale standen sich schließlich Titelverteidi-
ger Markus Dabernig und Youngster Alex-
ander Mayrhofer in einer sehenswerten Par-
tie gegenüber. Mayrhofer behielt im Duell 
der beiden derzeit besten Wörgler A – Liga 

– Spieler sicher die Oberhand und konnte 
die Partie mit 4:1 für sich entscheiden. Bron-
ze holt sich Obmann Martin Kronbichler mit 
einem 3:2 über Jürgen Schaubmair.

Die Top 10: 1. Alexander Mayrhofer, 2. 
Markus Dabernig, 3. Martin Kronbichler, 
4. Jürgen Schaubmair, 5. Patric Gruber, 6. 
Rainer Hüls, 7. Andreas Tipelius, 8. Martin 
Gruber, 9. Helmut Ringler, 10. Peter Schratt-
enthaler
Interessierte am Tischtennissport können 
sich jederzeit über Trainingsmöglichkeiten 
bei Obmann Martin Kronbichler unter 
mar.kronbichler@gmail.com oder unter 
0660/3474447 erkundigen. Der Verein ist 
online auch unter www.tischtennis-woergl.
at.tf zu finden.

Foto: ASSA

Seit nunmehr 111 Jahren steht die Naturfreunde-Ortsgruppe 
Wörgl für abwechslungsreiche Freizeitgestaltung für Alt und 
Jung. "Wir leben Natur" – unter diesem Motto betreiben die Mit-
glieder gemeinsam Sport und nehmen an umweltbewegten, so-
zialen und kulturellen Aktivitäten teil.

Ziel der ersten Schneeschuhtour des heurigen Jahres ist am Sonntag, 
10.2.2019, das Feldalphorn in der Wildschönau. Der Aufstieg über 
den Forstweg ist für in dieser Sportart weniger Geübte besonders 
geeignet, Fortgeschrittene können den steileren Hängen in Richtung 
Gipfel folgen. Bei der Prädastenalm ist eine zünftige Einkehr geplant.
Am Sonntag, 24.2.2019, wird der Panorama-Loipenweg in Bad Hä-
ring begangen. Die idyllische Route rund um den Kurort verläuft 
entlang der Loipe, somit können Wanderer wie auch Langläufer auf 
einer Streckenlänge von vier Kilometern die Winterlandschaft mit 
Aussichten auf den Pendling, den Pölven und ins Inntal genießen.
An beiden Tagen werden um 9.00 Uhr beim Volkshaus Wörgl Fahr-
gemeinschaften gebildet. Der Vorstand freut sich auf rege Beteili-

gung, Anmeldungen sind unter 0650/7130305 oder woergl@natur-
freunde.at möglich. Die Naturfreunde-Gemeinschaft wächst stetig 
– Wer sich für die Themen der Organisation interessiert und sich 
gerne unter Gleichgesinnten aufhält, ist herzlich zum Stammtisch am 
Donnerstag, 14.2.2019, ab 19.00 Uhr im Volkshaus eingeladen.

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Größte Auswahl an Eheringen in Tirol!
„NEU“... Eheringstudio in Kufstein und Wörgl 
Bahnhofstrasse 33, neben Fielmann -mit über
 2000 Ringen, toller Brautschmuck und gute
 Ideen für die Morgengabe - weiters haben wir
einen Trauringkonfigurator!
          www.breuning-ringdesigner.de

„Trauts Euch“Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

StadtJuwelier Hüttner im City Center in Wörgl - Uhren und Schmuck - Outlet bis zu  -50%!
Besuchen Sie uns im neuen Geschäft in der Bahnhofstr. 33 - viele Weltmarken, sehr große Werkstätte!
StadtJuwelier Hüttner jetzt 2x in Wörgl, Kufstein und Kitzbühel - Tirols größte Auswahl!

Auto-Aicher
Hütte 13, 
6345 Kössen
05375-6249

Brixentaler Str. 8
6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2, 6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im Alpbachtal
Tel. 05337-63708

DER NEUE PEUGEOT 508DER NEUE PEUGEOT 508DER NEUE PEUGEOT 508
WHAT DRIVES YOU?

NIGHT VISION

PEUGEOT i-Cockpit®

NEUES ACHTGANG-
AUTOMATIKGETRIEBE

NIGHT VISION

G A M M E  H O M O L O G U É E  W LT P

D I S P O N I B I L I T É  I M M É D I AT E

6dEURO
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WLTP-KONFORME MOTOREN

S O F O R T  V E R F Ü G B A R
6dEURO -TEMP

-TEMP

-TEMP

Gesamtverbrauch: 3,7 – 5,7 l /100 km, CO2-Emissionen: 98 – 131 g/km.

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.
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Goldi sucht wieder die Talente von morgen
Abheben mit Andreas Goldberger

Durchstarten mit neuem Trainerteam

Am 10. Februar ist es wieder so weit. Österreichs Schisprungidol, Weltmeister und heu-
tiger Fernsehfachmoderator Andreas Goldberger kommt zu den Flughunden des WSV 
Wörgl in die Sportstadt Wörgl. Gemeinsam mit einer Jury, in der auch Harald Haim, 
seines Zeichen Cheftrainer der Kaderschmiede Stams und ÖSV Nachwuchsreferent, sitzt, 
werden die Besten ausgewählt.

Kinder zwischen sechs und zehn Jahren, die den Mut haben und sich auf die Sprung-
schanze trauen, können ihr Skisprungtalent erproben. Einfach auf https://www.redbull.
com/at-de/events/goldi-cup/termine anmelden und mit herkömmlicher Schiausrüstung 
nach Wörgl zu den Flughunden kommen. Andreas Goldberger freut sich schon auf viele 
Teilnehmer und hofft vielleicht einen zukünftigen Olympia- oder Weltcupsieger in Wörgl 
zu entdecken.

Die Flughunde des WSV Wörgl gehen mit 
einem neuen, jungen und engagierten 
Trainerteam auf Weitenjagd. 

Der bisherige Cheftrainer musste leider aus 
beruflichen Gründen zurück treten. So wur-
de vom Vorstand ein neues Team gesucht 
und gefunden. Alle drei Trainer sind ehema-
lige Springer, die viel Erfahrung mitbringen. 
Erster unter Gleichen ist Benny Gschwent-
ner, bei ihm laufen alle Fäden zusammen 

und er koordiniert die Einsätze. Er selbst hat 
auch die Ausbildung zum Kampf- und zum 
Sprungrichter. Max Taxacher war Kombinie-
rer und ist Absolvent des Schigymnasium 
Saalfelden. Im letzten Jahr war er noch im 
Weltcup als Servicemann unterwegs. Timon 
Kahofer hingegen ist noch aktiver Flughund 
und Stamsabsolvent, er erreichte zuletzt 
beim Austriacup der Junioren den 3. und 
4. Platz. Er wurde von Harald Haim, ÖSV 
Nachwuchsreferent, als Trainer empfohlen. 

Mit diesem Team sind nun alles Aspekte des 
Schispringens und der Nordischen Kombina-
tion - Technik, Stil und Material - abgedeckt 
und die Trainer freuen sich darauf mit den 
aktiven Flughunden zu arbeiten und neuen 
Kindern den Sprungsport nahe zu bringen. 
Schnuppertrainings sind jederzeit möglich.

Informationen unter www.flughunde.tirol.

Netzwerk Naturraum Brixental
Die kommenden Wochen entscheiden
Der große Schneefall ist hoffentlich vorbei für diesen Winter.
Nun heißt es wahrscheinlich für viele: hinaus in die Natur! 
Tourengehen, Schneeschuhgehen oder ganz einfach Spazieren-
gehen - ja, der Mensch braucht Bewegung an der frischen Luft. 
Dieser „Frische-Luft-Raum“ des Menschen ist gleichzeitig der 
Wohn- und Schlafraum der Wildtiere. Die Natur hat es so ein-
gerichtet, dass die wild lebenden Tiere hierzulande, also Rehe, 
Hirsche, Gemsen und viele mehr, im Winter ihre Siesta halten. 
Sie sind zwar wach, bewegen sich aber nur, wenn es unbedingt 
notwendig ist. Und das ist gut so, denn dadurch verbrauchen 
sie weniger Kalorien und müssen weniger oft nach Fressen su-
chen. 

Die Siesta im Winter
Diese Wintersiesta ist also keine Faulheit sondern eine Über-
lebensstrategie der Tiere. Und das sollten wir als Menschen 
aktzeptieren. Noch ist der Winter nicht so lange und die Tiere 
können noch von ihrer im Herbst angefressenen Fettschicht le-
ben. Sobald sie jedoch immer wieder flüchten müssen, besteht 
absolute Todesgefahr. 

Der Woipertouringer, der heimliche Wächter der Natur im 
Brixental und der Vermittler zwischen Tier und Mensch, bit-
tet daher alle Naturgenießer: haltet euch möglichst vom Wald 
fern. Für die Tourengeher gibt es jede Menge Karten, in denen 
die gehbaren Routen klar eingezeichnet sind. Bei den Touris-
musverbänden des Brixentals und vielen anderen Stellen kann 
man sich diese kostenlos abholen. Und an den Loipen gibt es 
immer wieder Hinweistafeln, an die man sich halten sollte. 

Mit einer flehenden Bitte erhebt der Woiper-
touringer gerade in diesem schneereichen 
Winter seine Klaue und flüstert: „Bitte, bitte 
achtet auf die Wildruhezonen und die Sperr-
zonen, sonst überleben viele meiner vierbei-
nigen Kollegen diesen Winter nicht.“

Ja, er flüstert, denn wir befinden uns am Wald-
rand, und da sollten auch wir Menschen flüs-
tern. Die Tiere dort drinnen hören uns näm-
lich bereits, wenn wir leise reden. Ausgelassen 
schreien, das tut denen ja richtiggehend in den 
Ohren weh und sie müssen vor uns flüchten. 
Dadurch brauchen sie wieder mehr Nahrung, 
die sie heuer kaum finden - eine Todesspira-
le setzt sich in Gang. Stille Post ist angesagt! 
Oder einfach nur die  Ruhe genießen. 

Ein völlig abgemagerter Hirsch nach einem 
langen Winter

„Das Tourengehen wird heute 
kaum mehr als Bergsportart son-
dern als Fitsportart gesehen. Bei 
den Lawinenkursen, und auch in 
digitaler Form, sollte häufiger auf 
die Verantwortung eingegangen 
werden. Das Wild braucht seine 
Ruhe. Viele sind sich über die 
Folgen ihres Egotrips gar nicht im 
klaren.“

Hans Oberhofer
Vertriebsleiter Acteryx 

 www.eu-design.at

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! T
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NEU-DESIGN • 6300 Wörgl
Kanzler-Biener-Str. 16 
Tel: +43 (0)5332 70213
Mobil: +43 (0)664 1070213
Mail: mail@eu-design.at

Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

GESUCHT WERDEN DIE
TALENTIERTESTEN KINDER 
ALS NACHFOLGER UNSERER 

SKISPRUNG-ADLER
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Die Hilfe in Ghana geht weiterSpende für Licht für Wörgl Spende für Kinder der Sonne

Camper – Stammtisch in Wörgl
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Sarah Peherstorfer vom Stadtmarketing Wörgl und Christian Kovacevic 
(l.) freuen sich mit Geschäftsführer Andreas Kovacevic über die groß-
zügige Spende der Firma VAK.

Zeigten sich über die großzügige Spende hoch erfreut: Obfraustellv. Bürgermeisterin 
Hedi Wechner (2.v.r.) und Kassier Walter Hohenauer (l.).

Im April 2018 saß Eric noch im Rollstuhl. 

Eine freudige Überraschung gab es Anfang Jänner für die 
Initiative Licht für Wörgl. Der Inhaber der Versicherungs-
agentur VAK Andreas Kovacevic übergab wie jedes Jahr 
eine Spende in der Höhe von € 500,-. 

„Für mich ist es wichtig, dass damit rasch und unbürokra-
tisch geholfen werden kann. Aber auch, dass damit Men-
schen in unserer unmittelbaren Umgebung Unterstützung 
erfahren. Auch wenn es oft nur der sprichwörtliche Tropfen 
auf den heißen Stein ist“, so Kovacevic. Erfreut zeigten sich 
auch Sarah Peherstorfer vom Stadtmarketing Wörgl und So-
zialreferent Christian Kovacevic, der in diesem Zusammen-
hang auch betonte, wie wichtig jede Spende ist. Vor allem 
rund um die Weihnachtszeit. 

Eine freudige Überraschung gab es Mitte Jänner für die Sozialinitiative 
Kinder der Sonne. Die Firma Farben Morscher in Wörgl übergab eine 
Spende in der Höhe von € 1.000,-. Marketingleiter Martin Hefel (r.) 
zeigte sich vor allem vom Konzept der noch jungen Sozialinitiative be-
eindruckt. „Auch an jene zu denken, die sich aufopferungsvoll für ihre 
Lieben kümmern, war für mich unter anderem ausschlaggebend, die 
Spende an den Verein „Kinder der Sonne“ zu übergeben.

Wir, begeisterte Camper mit Wohnmobilen und Wohnwägen  aus 
Wörgl und Umgebung, kommen einmal im Monat zu einem locke-
ren unverbindlichen Treffen zusammen. Wir diskutieren, haben Film-
vorführungen, bieten aber auch Vorträge von Fachleuten an. Bist 
auch du auf dieser Wellenlänge und haben wir dein Interesse ge-
weckt? Dann schau vorbei! Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 
den 01.02.2019 um 19:00 Uhr im Gasthaus „Brückner Stüberl-Volks-
haus“ in Wörgl statt. Kontakt für Erstinfos: 0664 6195302.  
Wir freuen uns auf euch!

Ein großartiges Spendenergebnis brach-
te das Benefizkonzert für „Grenzenlos 

helfen“ im Komma Wörgl mit 10.484,40 
Euro, wie Elisabeth Cerwenka dankbar mit-
teilt und sich freut, damit in Ghana weiter 
Menschen in Not helfen zu können. Wie 
wertvoll diese Hilfe ist, schildern immer 
wieder persönliche Schicksale – so wie je-
nes des kleinen Eric, dessen medizinische 
Behandlung seit vielen Jahren finanziell 
unterstützt wird.

„Von Samuel habe ich die  Frohbotschaft mit 
Bildern bekommen, dass Eric seit kurzem eini-
ge Schritte gehen kann und sogar alleine! Ein 
kleines Weihnachtswunder – und ein Weih-
nachtsgeschenk für uns alle“, teilt die enga-
gierte Wörglerin mit. „Eric, seine Mama und 
ich bedanken uns bei allen Spendern, die zu 
diesem wunderbaren Geschenk beigetragen 
haben, auf das Herzlichste! Nur mit Spenden-
geldern konnte ich die für ihn notwendigen 
Therapien über Jahre finanzieren!“ Thera-
pien, Kontrollen und Medikamente sind aber 
weiterhin notwendig. „Ich möchte seine Be-
handlungen weiterhin unterstützen, wenn mir 
Menschen dabei helfen, wird es wieder mög-
lich sein“, so Cerwenka.
Sie begegnete dem Buben vor Jahren in Ntro-
nang/Ghana. Seine Mutter kam zu ihr, bat 

um Hilfe. Ihr Sohn konnte nicht sprechen, 
sich nicht bewegen, ist Spastiker. Er lag nur 
am Boden, da kein Rollstuhl vorhanden war, 
manchesmal trug sie ihn am Rücken wie ein 
Baby. Angesichts der schlimmen Zustände  
stand für Cerwenka fest, dass Eric und seiner 
Mama dringendst geholfen werden muss. 
So wurde ein Rollstuhl besorgt, Orthopäden, 
Neurologen und Logopäden gesucht. Die 
Arztbesuche, Medikamente, Bus- und Über-
nachtungskosten konnte sich die Mama – sie 
ist Alleinerzieherin – nicht ohne Unterstüt-
zung leisten.

„Erics Mutter machte sich mit ihm auf den 
Weg in die Hauptstadt Accra, da nur dort - 
wenn überhaupt - Hilfe möglich war.  Jede 
Therapie dauerte mindestens eine Woche. 
Sie mussten in Accra während dieser Zeit eine 
Bleibe finden, auch diese Kosten wären für 
Erics Mama nicht leistbar gewesen“, schildert 
Cerwenka. Es folgten über Jahre regelmäßige 
Therapien, Kontrollen, Eric erhielt Medika-
mente und absolvierte Übungen zuhause. 
„Kleinste Fortschritte in den Armbewegun-
gen hat es gegeben. Im April 2018 hab‘ ich 
Eric wieder besucht“, so Cerwenka. Da saß 
der Junge noch immer im Rollstuhl, ohne eine 
Verbesserung der Beinfunktion. Umso größer 
ist die Freude über die jetzigen Fortschritte!

Weitere Infos über Elisabeth Cerwenkas Hilfs-
projekt „Grenzenlos helfen“ auf 
http://www.grenzenlos-helfen.at/

Entscheiden Sie sich für
    ein modernes Konto von Raiffeisen.

www.rbk.at

Raiffeisen
Willkommenskonto

im 1. Jahr gratis

www.stadler-schuhe.at

Tiroler Schuhmanufaktur

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

... weitere Modelle solange der Vorrat reicht!
WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!WINTERSCHLUSS!!!

statt:

€ 174,95

Aschau Walk
alle Farben

              € 99,90

Ti r Sch

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

Tir ler
Tirole

statt:statt:

€ 174,95€ 174,95€ 174,95

Aschau Walk
alle Farben

              € 174,95        € 174,95 € 99,90€ 99,90      € 99,90      

statt:
€ 179,95

Lifestyle MID Walk
   alle Farben                 € 99,90

statt:statt:
Lifestyle MID Walk

   alle Farben
Lifestyle MID Walk

alle Farben
Lifestyle MID Walk

statt:statt:    statt:statt:
€ 179,95€ 179,95                  € 99,90€ 99,90      € 99,90      

M A R K E N I M S H O P



42 43

LEBEN FINDET STADT STADTMAGAZIN WÖRGL LEBEN FINDET STADTFebruar 2019

Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich...
Springer-Könige über neue Wörgler Großschanze

Das Publikum Barometer zeigte im Februar 1975 für die Ski-
springer, die in den letzten Jahren ziemlich in den Schatten der 
alpinen Kanonen geraten sind, ein schon lange nicht gekanntes 
Hoch an. 

Am Samstag, den 1. Februar 1975 kamen an die 2.000 Zu-
schauer, um heimische Größen wie Schnabl, Pürstl, Federer 
oder Milonig, an der Wörgler Schattseite sonnig stimmende 
Meistersprünge zu sehen. Leider ließen die abnormalen Jänner 
Temperaturen die weiße Pracht dahinschmelzen, sodass man 
auf Schneelieferungen aus der Niederau angewiesen war. Sehr 
zufrieden äußerten sich vor allem die Klassespringer der öster-
reichischen National-Mannschaft, die mit Prof. Baldur Preiml 
ziemlich vollzählig nach Wörgl gekommen waren. Wörgl be-
sitzt nun in Tirol nach Innsbruck und Seefeld die interessanteste 
Großschanze. Der Kulminationspunkt von 83 Metern, wurde 
von Reinhold Bachler beim Probesprung mit 81 Metern schon 
annähernd erreicht. 

Die Stadtgemeinde Wörgl mit Bürgermeister Herbert Strobl 
und Vzbgm. Buresch, die den Ehrenschutz übernahmen, zeig-
ten sich begeistert von der Stimmung an der Schanze. Das 
Eröffnungsspringen auf der neuen, aber noch nicht ganz voll-
endeten Wörgler Großschanze, war somit ein erwartungsvoller 
Beginn.
  
Stadtchronist Mike Pfeffer - Kontakt: 
chronist.woergl@snw.at Fo
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Der alte Kampfrichterturm

Aktuelles aus der Pfarre
Termine Februar

Sehr geehrte Pfarrmitglieder, sehr geehrte 
Förderinnen und Förderer unserer Pfarre
2018 war für die Stadtpfarre Wörgl ein turbulentes Jahr und ge-
prägt von der Kirchensanierung. Nach Beginn der Renovierungs-
arbeiten zeichnete sich ab, dass es mit der Sanierung der Außen-
fassade nicht getan ist. Das gesamte Kirchendach einschließlich 
des Kirchturmes war bzw. ist noch zu erneuern. Gesamtkosten 
von € 850.000,-- kamen auf die Pfarre zu. Nach dem Start vieler 
Aktionen wie Benefizkonzerte, Pfarrfest, Herbsttanzl, Advent-
markt, dem Verkauf diverser Bausteine wie Kirchendachschiefer, 
CD, Kochbuch, Schokolade, Pfarrwein, Kerzen etc. und vor allem 
durch Ihre Spendenbereitschaft durften wir Ende des Jahres 2018 
€ 140.000,- an Einnahmen zugunsten der Kirchenrenovierung 
verbuchen.

Aufgrund dieser großartigen Unterstützung können wir dem Ge-
samtprojekt Sanierung etwas gelassener entgegenblicken. Ein 
Großteil der Außenfassade und das Dach über dem Hauptschiff 
wurden bereits erneuert. Im Frühjahr 2019 werden die Außen-
fassade und das Dach des Kirchturmes sowie das Dach über dem 
Bereich des Altarraumes, der Querschiffe und der Taufkapelle 
saniert. Im Jahr 2019 werden wir wieder verschiedene Aktionen 
starten, um die weitere Finanzierung der Kirchensanierung sicher-
stellen zu können. Wir bitten Sie, uns weiterhin zu unterstützen.

Allen Förderern und Förderinnen, die unsere Kirchensanierung 
bisher finanziell und im Herzen tatkräftig mitgetragen haben, sei 
an dieser Stelle herzlichst gedankt! Pfarrer Theo Mairhofer und 
PGR-Obmann Heinz Werlberger

SA, 02.02., MARIA LICHTMESS, 18:00 UHR, LICHTMESS-GOT-
TESDIENST in der Stadtpfarrkirche mit Lichterprozession rund um 
die Kirche, Blasiussegen. Gottesdienst gestaltet vom Stadtpfarr-
chor.

SO, 10.02., 10:00 UHR, VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST für 
die Erstkommunionkinder des heurigen Jahres

SO, 17.02., 10:00 UHR, ZEITGLEICH MIT DEM GOTTESDIENST 

IN DER STADTPFARRKIRCHE findet im Tagungshaus der Klein-
kind-Gottesdienst statt.

FR, 22.02., 14:30 UHR SENIORENTREFF IM TAGUNGSHAUS, 
Kabarett mit Stefan Peschta.

SA, 23.02. AB 19:00 UHR BIS SONNTAG, 24.02., 7:00 UHR, 
NACHTANBETUNG in der Taufkapelle  zur Erinnerung an die Op-
fer der Bombenangriffe auf Wörgl.
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Lust auf neue Farbtöne aus 
der „Alpine Selection“?

Wir bringen das faszinierende 
Farbspektrum in Ihre vier Wände.

www.kia.com

Bringt Sie garantiert
zum Staunen.

Im Leasing ab

€ 167,- ¹ mtl.

Der neue Kia Sportage. Überrascht immer wieder aufs Neue.

BRUNNERAUTOHAUS
KIRCHBICHL

Hans Brunner GmbH 
Lofererstraße 10 • 6322 Kirchbichl • Tel.: 05332 - 725 17 
office@autobrunner.at • www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 184-123 g/km, Gesamtverbrauch: 4,7-8,1 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan inkl. Preisvorteil bestehend aus € 1.000,00 Österreich Bonus, € 700,00 Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten bei Kaufvertrag
bis 31.03.2019 und € 1.500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance: Barzahlungspreis € 22.290,00; 5,19% p.a. Sollzinssatz, 5,99% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 156,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl.
Rechtsgeschäftsgebühr € 146,89; kalk. Restwert € 10.476,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.687,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 166,70; Gesamtkosten € 3.021,84; zu zahlender Gesamtbetrag
€ 25.311,84. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 01|2019. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Große Geburtstagsfeier im Seniorenwohnheim

Tanztee trotz SchneefallsSeniorenbund Wörgl 
2018 – 2019

24 Bewohner des Senioren-
wohnheimes Wörgl feierten 
Mitte Dezember gemeinsam 
ihren Geburtstag. Und konnten 
dazu auch Bürgermeisterin Hedi 
Wechner begrüßen, die es nicht 
verabsäumte, allen persönlich 
ihre Aufwartung zu machen. 
Wie auch das bekannte Volks-
musikduo Fux & Has, das mit 
ihrem lustigen „Zwoagsang“ für 
heitere Stimmung sorgte.

Zum Jahreswechsel machen sich viele Men-
schen Gedanken über Erlebtes im vergangenen 
Jahr und schmieden Pläne für die Zukunft. Das 
hat auch der Seniorenbund Wörgl getan. Bei 
einem Mitgliedsstand von rund 300 Personen 
haben 907 Senioren je einen Tag auf Reisen 
verbracht. Im Angebot stand: 1 Flugreise nach 
Spanien, 1 viertägige Berlinfahrt, 1 Woche Er-
holung in Montegrotto, 1 Zweitagesfahrt nach 
Klagenfurt, 8 Eintagesausflüge und 3 Vorträ-
ge. Es gab also ein reichhaltiges Programm für 
Kulturinteressierte, für Naturliebhaber, Freun-
de des geselligen Beisammenseins und Erho-
lungsbedürftige, je nach den Wünschen und 
Möglichkeiten der älteren Generation.

An den Donnerstag Nachmittagen treffen sich 
Mitglieder zwischen 14:00 und 17:00 Uhr zum 
Kartenspielen und regem Gesprächsaustausch 
im Tagungshaus Wörgl.
Dem Obmann des SB, Helmut Knoll und auch 
den Vorstandsmitgliedern wurde von den Se-
nioren bekundet, dass das Programm 2018 
mit viel Freude und Begeisterung angenom-
men wurde und in positiver Erinnerung bleiben 
wird. So wurden für 2019 schon wieder neue 
Pläne geschmiedet, die hoffentlich dasselbe 
Interesse wecken werden wie im vergangenen 
Jahr.

Trotz Schneechaos fanden sich am Drei-
königstag viele Tanzfans zum ersten 
5 Uhr Tanztee dieses Jahres im Volks-

haus ein und mussten ihr Kommen 
auch nicht bereuen. Denn das Migrä-
nen-Echo unter der Leitung von Margit 
Haas ließ keinen musikalischen Lecker-
bissen missen. So war es auch nicht ver-
wunderlich, dass es am Tanzparkett das 
eine oder andere Mal mehr als nur heiß 
herging. Höhepunkt des Abends war 
dann der Besuch der Sternsinger des 
Chores Sonamus unter der Leitung von 
Gerhard Baumgartinger. Der nächste 5 
Uhr Tee findet übrigens bereits am 10. 

Februar im Volkshaus statt, dann wird 
Alleinunterhalter Georg Sax’l für Tanz-
stimmung sorgen.

Ein Ständchen für die Bürgermeisterin durfte natürlich nicht fehlen.
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Legten eine flotte Sohle auf’ s Parkett: Zahlreiche be-

geisterte Tänzerinnen und Tänzer beim ersten 5 Uhr Tee 

am Dreikönigstag

 
 
 
 

                
   

für unsere Warenbuchhaltung,  
Büro-Administration und den  

 
 

Sie sind zuverlässig, haben organisatorische  
Fähigkeiten, ein freundliches Auftreten und sind 

selbstständiges Arbeiten gewohnt,  
dann Bewerben Sie sich bei uns. 

 

Geboten wird Ihnen ein sicherer,  
ganzjähriger Vollzeit-Arbeitsplatz in einem  
regional gut aufgestellten Unternehmen. 

 

Die Entlohnung erfolgt nach dem KV für landwirtschaftliche 
Genossenschaften und Verbände. Mindesteinstiegsgehalt 

laut KV € 1773,- Brutto  / 38,5 Std. / 5 Tagewoche 
Überzahlung nach Qualifikation und Dienstjahre möglich; 

Bewerbungen per Mail an  office@lagerhaus-hopfgarten.at oder 
melde dich  einfach per  Telefon bei uns  05335 2332 12 

Raiffeisen Lagerhaus Hopfgarten-Wörgl u. Umgebung 
Bahnhofstrasse 7     6361 Hopfgarten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

  Wir suchen! 
 Bürofachkraft 
    

für den Bereich Warenbuchhaltung,  
Telefonverkauf-Energie 

und allgemeine Büro-Administration  
 

     
 

 
 

 

 

 

 

 

Raiffeisen Lagerhaus Hopfgarten-Wörgl u. Umgebung 
Bahnhofstrasse 7     6361 Hopfgarten 

 

YOGA
• Traditionelles Hatha Yoga 90 min 

Fortgeschr.,  Anfänger & Wiedereinsteiger 
Yoga mit Beatrix

• Hatha Yoga, Ladies Yoga, Yoga für den 
Rücken & Tiefenentspannung mit Vijaya 

• Kundalini & Yoga in der 
Schwangerschaft mit Karin 

•  Kinder Yoga mit Nadja

Anmeldung erbeten unter:
www.studio-be.at/Yogaklassen

Albertpark J.u.G. Rainerstr. 5-9, 1. Stock 
Tel.: 0676 7788606

WERBUNG WIRKT
Aufmerksamkeit erregen
Bewegte Bilder fallen auf 
Keine Druckkosten
Schärfste Bildqualität
Täglich zehntausende Kontakte
Tagesaktuelle Werbung

www.sawo.media

1 Woche ab € 149,-

Innsbrucker Str. 99, 6300 Wörgl 
0664 82 04 900

5 Sekunden pro Schaltung
540 Bildwiederholungen
Sendezeit 6:00 - 24:00 Uhr

exkl. 20% MwSt; exkl. 5% Werbeabgabe

VIDEOWALL

Jetzt buchen unter!

Ihre Aufgaben:
• Zusammenstellung der Ware für SPAR-Märkte in 
 unserem Frische- bzw. Trockensortimentslager
• Transport bzw. Ein- und Auslagerung von Paletten

Sie bieten:
• Sie sind zuverlässig und genau
• Deutschkenntnisse zur einfachen Verständigung 
 erwünscht
• Staplerschein von Vorteil (nicht zwingend notwendig)
• Gerne auch Quereinsteiger aus anderen Berufsgruppen

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit Daueranstellung ohne 
 „Stempelzeiten beim AMS“ in einem wachsenden 
 Unternehmen
• Vollzeit-Anstellung (38,5 Wochenstunden) bei 
 5-Tage-Woche
• Attraktive Sozialleistungen (Mitarbeiterrabatt, Essens-
 zuschuss, Berufsbekleidung und div. 
 Firmenvergünstigungen)
• Betriebskantine mit vergünstigter Jause und Mittagessen
• Wir übernehmen die Kosten für den Staplerschein, falls 
 nicht vorhanden
• Eine Entlohnung von mind. 1.956,- Euro brutto pro Monat 
 (inkl. Prämie). Weitere Überzahlung durch besondere 
 Leistungen möglich. (KV Minimum wäre auf Basis einer 

 Vollzeitbeschäftigung 1.704,- Euro brutto pro Monat.)

JOBS MIT SICHERHEIT

„Wo wir gerne arbeiten?
Das ist doch naheliegend.“

Lagermitarbeiter/in
SPAR Zentrale Wörgl

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Schriftlich an: SPAR Österreichische Warenhandels AG,
 Herrn Dominik Spitzer, 
 SPAR-Straße 1, 6300 Wörgl
Per E-Mail an: dominik.spitzer@spar.at
Telefonisch unter: 0664/88914333

Für weitere Informationen zu den offenen Stellen oder die 
Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf 
www.spar.at/karriere

91x250mm_Lagermitarbeiter/in.indd   1 23.01.19   09:01
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Foto: Marco Pircher
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Winterimpressionen in Wörgl



     für 1!

Sub
gratis

1
Beim Kauf eines 

15-cm Subs 
das Zweite gleicher 

Sorte gratis!

High 5! Ein 30-cm Sub deiner Wahl für nur 5€! 
 5€

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Weitere Extras werden zusätzlich berechnet. 

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 

Extra Käse
oder 

extra Speck
GRATIS 

in dein Sub!

Doppelpack! Zwei 30-cm Sub Menüs 
um nur € 13,99!

Zu deinem 15-cm Teriyaki Menü gibt‘s ein 
15-cm Teriyaki Sub gratis dazu!

Beim Kauf eines Cookies gibt‘s einen 
Kaffee gratis dazu!

Menü-Upgrade! Zum 30-cm Sub bekommst 
du einen Cookie + 0,4l Getränk gratis dazu!

Käse
oderSpeck

1x ExtraGRATIS

€ 0,99 gratis

gratis+

+

+

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 

13,99
€

+ ++
gratis

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 

 Innsbruckerstr. 60 - 6300 Wörgl

Barablöse nicht möglich. Gültig in Filiale Wörgl 01.02.2019-30.04.2019.                    Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Extras werden zusätzlich berechnet. 


